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„Abend im Advent“ in Hausen v.d.H.

Auch in diesem Jahr lassen es sich 
die Hauser Blaulichter und die Hau-
ser Leichtmatrosen, ursprünglich 
zwei Männergruppen, die die Hau-
sener Feuerwehr in die Fastnacht ge-
schickt hat, nicht nehmen, zum 
„Abend im Advent“ einzuladen. Die 
Hauser Kerbegesellschaft als Veran-
stalter freut sich ebenso über Ihren 
Besuch. 
 
Die Veranstaltung findet am Sams-
tag, den 28. November 2026 im Dorf-
gemeinschaftshaus in Hausen v.d.H. 
statt. Der festlich geschmückte Saal 
öffnet seine Tore um 17.30 Uhr. Es 
wird auch in diesem Jahr einen Sekt-

empfang zur Begrüßung geben und 
gegen 19.00 Uhr beginnt das Pro-
gramm mit einer kleinen Überra-
schung. 
 
Der Eintritt ist frei, über eine Spende 
freuen wir uns natürlich sehr. Alle 
Spenden, Überschüsse und der Ge-
winn aus der Weihnachtsbaumverlo-
sung werden auch in diesem Jahr 
einem gemeinnützigen Zweck zuge-
führt. Das Spendenziel wird im Laufe 
des Abends bekannt gegeben. 
 
Hauser Blaulichter, 
Hauser Leichtmatrosen sowie  
Hauser Kerbegesellschaft 

Weihnachtsfeier für Senioren am 1. Advent 
Die Gemeinde Schlangenbad lädt al-
le Bürgerinnen und Bürger ab 70 Jah-
ren herzlich zur traditio-
nellen Weihnachtsfeier 
am Sonntag, 29. No-
vember 2026 (1. Ad-
vent), um 15:00 Uhr ins 
Dorfgemeinschafts-
haus Hausen v. d. H. ein. 
Auch jüngere Ehepart-
ner und Begleitperso-
nen sind willkommen. 
 
Die Gäste erwartet ein 
stimmungsvolles Pro-
gramm mit einem Thea-
terstück des Teams 
„Abend im Advent“ so-
wie einer Gesangseinla-
ge der Hauser Leicht-
matrosen. 
 
Für die An- und Abreise 
wird ein Bustransfer an-
geboten. Die Abfahrten 
erfolgen:  
 
14.10 Uhr Schlangen-
bad (Residenz und 
Landgrafenplatz)  
14.20 Uhr Georgenborn 
(Haltestelle Mainstr. Rich-
tung Schlangenbad) 

14.30 Uhr Wambach (Haltestelle Bärs-
tadter Str. Richtung Bärstadt)  

14.40 Uhr Bärstadt (Haltestelle Haupt-
straße Richtung Hausen v.d.H.)  

Die Rückfahrt ist gegen 
17:00 Uhr vorgesehen.  
 
Gäste aus Niederglad-
bach und Obergladbach 
werden mit dem Bürger-
bus abgeholt; die Ab-
fahrtszeiten werden indi-
viduell mitgeteilt. 
 
Eine Anmeldung ist bis 
zum 20. November 2026 
erforderlich, telefonisch 
unter 06129/480 oder 
per E-Mail an gemein-
de@schlangenbad.de.  
 
Bitte geben Sie dabei 
Ihren Namen, die Teilneh-
merzahl und gegebenen- 
falls den Wunsch nach 
einer Busmitfahrt an. 
 
Bürgermeister Marco Ey-
ring freut sich auf einen 
besinnlichen und geselli-
gen Nachmittag mit den 
Senioren der Gemeinde. 
 
Ihre Gemeinde Schlan-
genbad 

Weihnachtsfeier 
der Senioren

Veanstaltungsort:
Dorfgemeinschaftshaus Hausen v.d.H.

Neustraße 6, 65388 Schlangenbad
Parkplätze hinter dem Dorfgemeinschaftshaus 

und am Sportplatz

Sonntag, 29. November 2026
1. Advent,  15:00 Uhr 

Dorfgemeinschaftshaus Hausen v.d.H.

Anmeldeschluss: 20. November 2026

Theaterstück vom “Abend im Advent”
Gesangseinlage der Hauser Leichtmatrosen

Lesung einer weihnachtlichen Geschichte 

Anmeldung unter: 
06129/480 oder gemeinde@schlangenbad.de 

Wenn Blätter fallen von den Bäumen, 
Rauhreifkristalle sie dann säumen, 

wenn Eisscholl’n auf den Pfützen knacken, 
Hausener Frauen Plätzchen backen, 

ins Dorfgemeinschaftshaus man rennt, 
dann ist der „Abend im Advent!“ 

Ein Abend in Geselligkeit, 
die Muße zählt – nicht Schnelligkeit 

Theater gibt’s. Gedicht, Gesang, 
langweilig wird’s nicht, keine Bang!

Auch in diesem Jahr finden in den 
Schlangenbader Ortsteilen wieder 
die traditionellen St. Martinsumzü-
ge statt. Bunte Laternen, fröhliche 
Martinslieder und ein schönes Mit-
einander - die Termine im Überblick: 
 
Freitag, 06.11. – 17:00 Uhr 
Dorfmitte Niedergladbach 
Samstag, 07.11. – 17:00 Uhr 
Bürgerhaus Wambach 
Dienstag, 10.11. – 17:30 Uhr 
Feuerwehrgerätehaus  
Obergladbach 
Mittwoch, 11.11. – 17:00 Uhr 
Kath. Herz Jesu Kirche Schlangen-
bad 
Mittwoch, 11.11. – 17:30 Uhr 
Martinskirche Bärstadt 
Freitag, 13.11. – 17:00 Uhr 
Sportplatz Georgenborn 
Freitag, 13.11. – 17:00 Uhr, 
Feuerwehrgerätehaus Hausen 
v.d.H. 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Ehrenamtlichen, Vereine, Feuer-
wehren und Helfer, die mit ihrem 
Einsatz die Martinsumzüge und das 

Miteinander in unseren Ortsteilen 
lebendig halten! 
 
Wir wünschen allen kleinen und 
großen Teilnehmern schöne Mar-

tinsabende mit bunten Laternen 
und fröhlichem Gesang. 
 
Ihre  
Gemeinde Schlangenbad

St. Martinsumzüge 2026

 Bild: Gemeinde Schlangenbad
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Neueinbringung Haushaltsentwurf 2026

„Sehr geehrter Herr Vorsitzender Dr. 
Seidel, sehr geehrte Damen und Her-
ren der Gemeindevertretung, sehr 
geehrte Mitglieder des Gemeinde-
vorstands, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, 
 
heute bringt der Gemeindevorstand 
den überarbeiteten Haushaltsent-
wurf 2026 ein. Er ist mit der Finanz-
aufsicht abgestimmt und die inter-
fraktionelle Runde hat sich auf ein 
Verfahren zur Beratung des über-
arbeiteten Haushaltsentwurfs ver-
ständigt. Dafür danke ich Ihnen 
schon an dieser Stelle. 
 
Warum wir jetzt noch beschließen 
Sie werden sich fragen: Warum be-
schließen wir Ende Oktober noch 
einen Haushalt für ein Jahr, das fast 
vorbei ist? Die Antwort hat drei Teile. 
1. Ein genehmigter Haushalt ist unse-
re gesetzliche Pflicht. 
2. Er gibt uns in den verbleibenden 
Wochen des Jahres Handlungsspiel-
raum über die bestehenden Ver-
pflichtungen hinaus und  
3. Er sichert Investitionsmittel, die 
uns 2027 zur Verfügung stehen. 
Der Haushalt 2026 ist damit ein Zwi-
schenschritt. Ein notwendiger, aber 
eben ein Zwischenschritt auf dem 
Weg zu 2027. 
 
Der Weg zur Genehmigung 
Der Ausgangsentwurf aus dem Mai 
war nicht genehmigungsfähig. Er 
sah einen Fehlbedarf von 1,4 Millio-
nen Euro und eine Neuverschuldung 
von rund 800.000 Euro vor. Der Erste 
Beigeordnete und ich haben des-
halb mit der Finanzaufsicht einen 
Weg zur Genehmigung abgestimmt, 
die Kämmerei hat die Einzelheiten 
auf Fachebene geklärt. 
Die Leitplanken sind klar. Für die ers-
ten drei Quartale gelten die tatsäch-
lichen Ist-Zahlen, geplant wird nur 

noch das vierte Quartal. Es gibt kei-
ne Netto-Neuverschuldung: Wir neh-
men nicht mehr Kredite auf, als wir 
tilgen. Der Finanzhaushalt muss für 
die Genehmigung nicht ausgegli-
chen sein. Und mit dem Haushalt 
2027 brauchen wir zwingend ein 
realistisches Haushaltssicherungs-
konzept, das zeigt, wie wir das struk-
turelle Defizit von rund 2 Millionen 
Euro bis 2029 abbauen. 
 
Die wesentlichen Änderungen 
Was hat sich geändert? Das Jahres-
ergebnis verbessert sich um rund 
456.000 Euro auf minus 951.000 
Euro. Das kommt vor allem aus hö-
heren Erlösen im Forst, aus geringe-
rem Personalaufwand durch unbe-
setzte Stellen sowie aus weniger 
Sach- und Versorgungsaufwand. 
Die Investitionen konzentrieren wir 
auf das Notwendige: 1,55 statt 3,69 
Millionen Euro. Wir nehmen 870.500 
Euro Kredit auf, tilgen aber gut 1,05 
Millionen Euro. Unter dem Strich 
bauen wir im Ergebnishaushalt rund 
182.000 Euro Schulden ab, statt neue 
aufzunehmen. 
Die geringeren Investitionen sind 
2026 kaum zu spüren, denn viele 
Projekte waren ohnehin noch nicht 
so weit wie geplant, etwa der Non-
nenwaldgraben. Eingeplant bleiben 
unter anderem Fenster und Stütz-
wand am Thermalfreibad, der Kanal 
in der Hessenallee, Feuerwehrfahr-
zeuge und die Alte Schule Georgen-
born. 
Für 2027 sind der Hauptbau am Non-
nenwaldgraben mit 900.000 Euro 
vorgesehen, dazu jährlich 235.000 
Euro für den Kanal nach der Eigen-
kontrollverordnung und 50.000 Euro 
für den Katastrophenschutz. Mit 
dem genehmigten Haushalt schaf-
fen wir die Grundlage, diese Vorha-
ben ohne Verzögerung anzugehen. 
 
Der Fahrplan 
In der interfraktionellen Runde ha-
ben wir uns verständigt: Heute die 
Einbringung, am 3. November die 
Beratung im Haupt- und Finanzaus-
schuss, am 11. November der Be-
schluss in einer Sondersitzung. Ich 
danke allen Fraktionen für dieses ge-
meinsam getragene Verfahren. 
Und ich bitte um Verständnis für 

eines: Der Entwurf ist mit der Auf-
sicht abgestimmt. Jede nicht abge-
stimmte Änderung würde die Ge-
nehmigung gefährden. 
 
2027 entscheidet über den Kurs  
Ein genehmigter Haushalt 2026 si-
chert eine bescheidene Handlungs-
fähigkeit. 2027 entscheidet über den 
Kurs. Die mittelfristige Planung zeigt: 
Ab 2027 könnten wir die Tilgung 
wieder aus der laufenden Verwal-
tungstätigkeit decken, und die Jah-
resergebnisse würden positiv.  
Aber diese Planung steht auf Annah-
men, die wir erst noch einlösen müs-
sen. 
Damit bin ich beim wichtigsten 
Punkt. Das Haushaltssicherungskon-
zept rechnet ab 2027 mit einem 
Hebesatz der Grundsteuer B von 
1.100 statt heute 910 Prozent. Das 
sind rund 497.000 Euro im Jahr, ge-
tragen von allen Haushalten und Be-
trieben im Ort. Zum Vergleich: Um 
die Lücke des Ausgangsentwurfs al-
lein über die Grundsteuer zu schlie-
ßen, hätte der Hebesatz rechnerisch 
auf über 1.700 Prozent steigen müs-
sen. 
Über den Hebesatz 2027 entschei-
den Sie mit der Hebesatzsatzung. 
Unser gemeinsames Ziel ist sicher-
lich, dieser Erhöhung so weit wie 
möglich entgegenzusteuern. Das 
geht nur, wenn wir bis dahin struktu-
rell einsparen oder an anderer Stelle 
mehr einnehmen. Jeder Euro, den 
wir finden, nimmt Druck von der 
Grundsteuer. Jede Entscheidung, die 
wir verschieben, erhöht ihn. 
 
Ein Blick in den Kreistag 
Gestern war ich als Mandatsträger im 
Kreistag. Der Landrat hat dort den 
Kreishaushalt 2027 eingebracht und 
von einer „Stunde der Wahrheit“ ge-
sprochen. Seine Kernbotschaft: „Die 
Lage ist nicht besser geworden, aber 
das Tempo der Verschlechterung ist 
höher.“ Für Schulden von rund 320 
Millionen Euro hat der Kreis vor dem 
Schutzschirm Jahrzehnte gebraucht. 
Heute droht ein ähnlicher Berg in 
wenigen Jahren zu entstehen. 
Seine Rede hat er an zwei roten Fä-
den entlang aufgebaut. Einer davon 
lässt sich sehr gut auf unsere Ge-
meinde übertragen. Wenn es abs-

trakt um Veränderungen geht, sind 
wir uns einig:  
Wir müssen mehr einnehmen, wir 
müssen weniger ausgeben. Aber 
wenn es konkret wird, wenn die 
eigene Betroffenheit beginnt, hört 
der Konsens auf. Dann muss erst 
nochmal gesprochen, geprüft, ver-
schoben oder Rat eingeholt werden. 
Der Landrat zitierte dazu seine Groß-
mutter: „Alles, was vor dem ‚Aber‘ 
kommt, ist eigentlich wunderschön.“ 
Wenn wir so an Probleme herange-
hen, geben wir das Zepter aus der 
Hand und können keine Weichen 
mehr für unsere Gemeinde stellen. 
 
Unser Kompass 
Woran orientieren wir uns, wenn es 
konkret wird? Die Lebensqualität in 
unserem Ort soll hoch bleiben. Das 
gesellige Leben – unsere Vereine, das 
Ehrenamt, unsere Feste – wollen wir 
weiter unterstützen. Auch der Fi-
nanzplanungserlass des Landes stellt 
die Förderung von Ehrenamt, Ver-
einen und Schwimmangeboten aus-
drücklich nicht in Frage. 
Wo Bürgerinnen und Bürger aber be-
sondere Leistungen in Anspruch 
nehmen, halte ich es für gerechtfer-
tigt, dass sie sich stärker an den Kos-
ten beteiligen. Das ist gerechter als 
eine Grundsteuer, die alle gleicher-
maßen trifft, auch diejenigen, die 
diese Leistungen gar nicht nutzen. 
Wo liegt Potenzial? Die Prüfung und 
Kommunalberatung des Hessischen 
Rechnungshofs gibt uns klare Hin-
weise. 
Zur Kinderbetreuung will ich mich 
heute nur zurückhaltend äußern, 
denn der Antrag zum Waldkinder-
garten Wurzelbande Wambach steht 
später auf der Tagesordnung. Kon-
sens dürfte aber sein: Der Rech-
nungshof hat bei den Kitas Konsoli-
dierungsbedarf festgestellt. Das ist 
ein Fakt. Wo genau wir handeln, da-
rüber gehen die Meinungen ausei-
nander. Aber eine Entscheidung 
muss fallen, und zwar bald, damit 
sich keine weiteren Schulden auftür-
men. 
 
Einnahmen stärken – mit langem 
Atem 
Natürlich wollen wir auch die Einnah-
meseite stärken. Die zentrale Stell-

schraube ist Gewerbe. Ich bin froh, 
dass die Gemeindevertretung mei-
nem Vorschlag gefolgt ist, ein Gewer-
begebiet zwischen Wambacher Stich 
und Rotem Stein zu verfolgen. Die 
Chancen erhöhen sich, wenn wir das 
Vorhaben mit der Kreisstadt Bad 
Schwalbach verzahnen. Dazu haben 
wir Kontakt mit Bad Schwalbach auf-
genommen. 
Aber seien wir ehrlich: Solche Maß-
nahmen greifen erst langfristig. Es ist 
wie bei der Windkraft. Wer darin das 
Allheilmittel der Gemeindefinanzen 
sieht, schaut auf die Zeit jenseits der 
mittelfristigen Finanzplanung. Verän-
derungen brauchen wir aber 
schnellstmöglich. 
 
Unser gemeinsamer Auftrag 
Deshalb meine Bitte an uns alle: Las-
sen Sie uns konkret werden. Jede 
Fraktion, jede Mandatsträgerin und 
jeder Mandatsträger ist eingeladen 
zu sagen, wo wir einsparen wollen 
und wo wir Mehreinnahmen sehen. 
Gern biete ich dafür eine Haushalts-
klausur zum Haushaltsentwurf 2027 
und insbesondere zum Haushaltssi-
cherungskonzept an, wenn Sie das 
wünschen. 
Der Landrat hat gestern gesagt: „Poli-
tik beginnt, wenn das Geld ausläuft.“ 
Dann haben wir viel Politik vor uns – 
und die Chance, unsere Gemeinde zu 
gestalten, statt sie nur zu verwalten. 
 
Dank 
Ein genehmigungsfähiger Haushalt 
ist Teamarbeit. Ich danke Herrn Die-
ner, Herrn Jung und Frau Ludwig für 
die gründliche Überarbeitung, Posi-
tion für Position. Ich danke dem Ers-
ten Beigeordneten Dr. Michael Wil-
helm für den engen und konstrukti-
ven Austausch mit der Finanzauf-
sicht, allen Fachbereichen, die ihre 
Ansätze kritisch geprüft haben, der 
Finanzaufsicht für die verlässliche Ab-
stimmung und Ihnen, den Fraktio-
nen, für das gemeinsam getragene 
Verfahren. 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksam-
keit.“ 
 

Bürgermeister

Rede des Bürgermeisters anlässlich der Sitzung der Gemeindevertretung am 28. Oktober

„Spazierwanderung“ im November 
Die nächste „Spazierwanderung“ fin-
det am Donnerstag, den 12. Novem-
ber in Frauenstein statt. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr der Parkplatz Busendhalte-
stelle Ecke Quellbornstraße/Bürger-
meister-Schneider-Straße. Von dort ist 
eine rund einstündige Wanderung 
durch die Weinberge geplant. Danach 
wird sich im Festa del Caffè gestärkt. 
 
Wer mitgehen möchte, kann sich per 
E-Mail unter gemeinde@ schlangen-

bad.de oder Telefon 06129/480 bis 
zum 11. November bei der Gemeinde 
anmelden. Sollten Sie eine Mitfahrge-
legenheit benötigen oder anbieten 
können, geben Sie dies bei der An-
meldung bitte mit an. Die Anbindung 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln ist 
ungünstig. 
 
Die Gemeinde Schlangenbad dankt 
den ehrenamtlichen Organisatorin-
nen Frau Schäfer und Frau Hamm 

herzlich für ihr ehrenamtliches Enga-
gement! 
 
Die „Spazierwanderungen“ richten 
sich vornehmlich an Menschen ab 70 
Jahren, die gerne in Gesellschaft mit 
einer guten Portion Gemütlichkeit bis 
zu 2-stündige Touren unternehmen 
wollen. Bestandteil der Spazierwan-
derungen ist meist auch eine gemein-
same Stärkung (in Gaststätten oder 
Picknick). 

Weihnachtsbaumverkauf 
Am Sonntag, den 6. Dezember (2. 
Advent), findet ab 13 Uhr wieder der 
traditionelle Georgenborner Weih-
nachtsbaumverkauf bei der Grillhüt-
te auf dem Sportplatz statt.  
 
Herr Presber aus Bärstadt versorgt 
uns mit regional gezogenen, frisch 
geschlagenen Bäumen. Für das leib-
liche Wohl sorgen die Freiwillige 
Feuerwehr mit Wildbratwurst und 
Käsespätzle sowie der Ortsbeirat, der 

Glühwein, Punsch, Kakao und Waf-
feln anbietet. Ein kleiner Weihnachts-
markt, auf dem u.a. die Damen der 
Feuerwehr selbst gebackene Plätz-
chen präsentieren, ist Teil der Veran-
staltung. Auf Wunsch transportiert 
die Jugendfeuerwehr den gekauften 
Weihnachtsbaum nach Hause. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Friedrich Janko 
Ortsvorsteher 
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Die Gemeinde Schlangenbad und die 
Staatsbad Schlangenbad GmbH laden 
am Mittwoch, 2. Dezember, von 16 bis 
18 Uhr zum Adventsfenster auf den 
Rathausplatz ein. In stimmungsvoller 
Atmosphäre können sich die Besucher 
auf die Vorweihnachtszeit einstim-
men. 
Für das leibliche Wohl ist mit frisch ge-
backenen Waffeln, Glühwein und alko-
holfreien Getränken gesorgt. Wer noch 
auf der Suche nach einem besonderen 
Weihnachtsgeschenk ist, wird mögli-
cherweise am Stand der Tourist-Info 
fündig, an dem weihnachtliche Prä-
sente angeboten werden. 
 
Ein besonderes Highlight erwartet die 
Gäste mit einem Live-Auftritt von Rick 
Cheyenne, der sich ehrenamtlich en-
gagiert und mit weihnachtlicher Mu-
sik für Stimmung sorgen wird. 
Ein herzlicher Dank gilt dem Verein 
Ortsleben Schlangenbad e. V., der die 
Adventsfensteraktion in Schlangen-
bad organisiert und damit einen schö-
nen Beitrag zum vorweihnachtlichen 
Miteinander in Schlangenbad leistet. 
 
Die Gemeinde Schlangenbad und die 
Staatsbad Schlangenbad GmbH freu-
en sich auf zahlreiche Besucher und 
einen geselligen Nachmittag auf dem 
Rathausplatz.

Drei runde Bänke um den Mühlstein

Im Rahmen des Wettbewerbs „Zu-
kunft Dorfmitte 2025“ des Rheingau-
Taunus-Kreises erhielt der Ortsbeirat 
Schlangenbad eine Förderung in Hö-
he von 750 Euro. Mit diesem Geld 
wurde der Bau von drei runden Sitz-
bänken aus massivem, wetterfestem 
heimischen Robinienholz rund um 
den Mühlstein ermöglicht. 
Der Mühlstein ist bei unseren Festen 
im Kurpark ein beliebter Treffpunkt. 
Die neu errichtete Sitzbank ersetzt 
die bisher dort aufgestellten Bierbän-
ke und schafft einen dauerhaften, 
einladenden Sitzbereich. Damit wird 

der Ortskern um einen attraktiven 
Platz zum Verweilen und für Begeg-
nungen bereichert. 
Die Gesamtkosten des Projekts belie-
fen sich auf rund 1.800 Euro. Da das 
Preisgeld die Kosten nicht vollstän-
dig deckte, wurde der verbleibende 
Betrag durch Spenden von Bürgerin-
nen und Bürgern sowie aus dem 
Budget des Ortsbeirates 2025 von 
der Gemeinde finanziert.  
Ein besonderer Dank gilt allen, die 
sich mit großem ehrenamtlichem 
Einsatz an der Umsetzung beteiligt 
haben. In mehr als 100 Arbeitsstun-

den wurden die Konstruktion der 
Bänke entwickelt, das Holz aus rohen 
Balken zugeschnitten und bearbeitet 
sowie die einzelnen Elemente mon-
tiert. Das Betonfundament wurde 
freundlicherweise von unserem Bau-
hof hergestellt. Durch das Zusam-
menspiel von ehrenamtlichem Enga-
gement, praktischer Unterstützung 
und finanzieller Förderung konnte 
dieses Projekt erfolgreich verwirk-
licht werden. 
 
Angelika Wilhelm 
Ortsvorsteherin 

Ob Solarstrom, effiziente Heiz- und Klimalösungen
oder das Laden Ihres Elektroautos – wir bieten
große und kleine Lösungen. Denn wir wissen,
wie es geht.

Mit uns
endlich unabhängig

www.eswe-mit-uns.de

ZUGEWANDT UND
AUF AUGENHÖHE.

Für Sie im Rheingau,
im Untertaunus
und Umgebung.

Ihr persönlicher Fachbetrieb

Adolfstraße 110 | Bad Schwalbach

06124 2298 | 06123 982 91 61

Oberstraße 1 | Kiedrich

Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

Qualität entsteht
nicht zufällig

Wir kaufen Wohnmobi le +
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160
www.wm-aw.de Fa.

Im Unteren Kurpark stehen jetzt Sitzgelegenheiten aus heimischem Robinienholz 

Die nächste Ausgabe der 

Schlangenbader 
Nachrichten 

erscheint am 

Samstag, 
den 5. Dezember 2026. 

Redaktionsschluss:  
Dienstag,  

den 24. November 2026,  
12:00 Uhr 

Anzeigenschluss: 
Donnerstag, 

den 26. November 2026, 
12:00 Uhr 

Zustellreklamation: 
Mail: qs-logistik@ vrm.de 
Telefon: 06131/48 4977

In dem Projekt stecken viele Stunden ehrenamtlicher Arbeit. Bild: Ortsbeirat Schlangenbad

Adventsfenster auf dem Rathausplatz
Weihnachtliche Stimmung mit Rick Cheyenne
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Einladung zur Gedenkfeier
Im Gedenken der Toten zweier Welt-
kriege, aber auch der vielen Opfer von 
Gewaltherrschaft und aktueller Ausei-
nandersetzungen in der Welt, laden wir 
auch in diesem Jahr am Volkstrauertag, 
den 15. November um 11 Uhr, zu einer 
Andacht mit Kranzniederlegung am 
Gedenkstein an der Georgsquelle (Am 
Born) in Georgenborn ein. 
Die Feier wird gemeinsam von den ört-
lichen Kirchengemeinden, vertreten 
durch Frau Modes von der evangeli-
schen Kirche, der Freiwilligen Feuer-

wehr Georgenborn, einer Abordnung 
der Blaskapelle Gladbachtal und dem 
Ortsbeirat Georgenborn durchgeführt, 
um die Erinnerung an den Tod von Mil-
lionen unschuldiger Menschen wach-
zuhalten und gleichzeitig als Mahnung 
für die Lebenden zu dienen, Frieden 
und Verständigung zwischen den Völ-
kern als höchste Güter menschlichen 
Zusammenlebens zu erachten.  
 
Friedrich Janko 
Ortsvorsteher

St. Martinsfest in Georgenborn
Am Freitag, 13. November feiert die 
Kita Am Matschberg wieder das St. 
Martinsfest in Georgenborn – und al-
le sind herzlich eingeladen. 
Los geht es um 17 Uhr mit dem Later-
nenumzug vor der Kita. Angeführt 
von St. Martin hoch zu Ross und be-
gleitet von Live-Blasmusik ziehen wir 
singend durch den Ort. 
Anschließend lassen wir den Abend 
am Lagerfeuer auf dem Sportplatz 
ausklingen. Für das leibliche Wohl ist 

gesorgt: Es gibt Winzerglühwein, Bio-
Kinderpunsch, Weckmänner, Brezeln 
mit Spundekäs und Würstchen vom 
Meilinger Hof. 
Also: Laternen einpacken, gute Lau-
ne mitbringen – wir freuen uns auf 
einen fröhlichen Abend mit Groß 
und Klein, voller Licht, Musik und Ge-
meinschaft! 
 
Elternbeirat  
der Kita Am Matschberg 

Volkstrauertag in Wambach
Am Sonntag, den 15. November 
trifft man sich alljährig wieder zum 
Gedenken an die Opfer von Krieg 
und Gewalt. Um 12.30 Uhr wird am 
Kriegerdenkmal Wambach An-
dacht gehalten. 
Neben der Teilnahme der Feuer-
wehr Wambach mit Kranzniederle-

gung, wird auch Frau Modes von 
der Evangelischen Kirche einige 
Worte für diesen „stillen Tag“ fin-
den. 
 
Vielen Dank für Ihre Teilnahme. 
Ortsbeirat Wambach und Förder-
verein Wambach e.V.

Helfende Hände gesucht
Der Ortsbeirat Schlangenbad möch-
te wie jedes Jahr wieder eine Pflege 
der historischen und alten Gräber auf 
unserem Friedhof machen und da-
mit ein Stück Ortsgeschichte bewah-
ren. 
Dafür suchen wir am Samstag, den 
14. November, von 11 bis 13 Uhr tat-
kräftige Helfer. Bitte bringt, wenn 
möglich, eigene Gartenwerkzeuge, 
Abfallsäcke, Schutzhandschuhe und 
Gartenscheren mit. Wir freuen uns 
über jede helfende Hand und bedan-
ken uns herzlich für Eure Unterstüt-
zung! 
 
Angelika Wilhelm 
Ortsvorsteherin

Ein Preis für einen Ort und für die Menschen dahinter

Große Freude in Bärstadt: Die Volks-
WIRtschaft Lindenhof hat beim De-
mografie-Preis 2026 des Rheingau-
Taunus-Kreises den 1. Platz erreicht. 
Unter dem Motto „Dein Lieblings-
platz im Taunus“ hatte der Kreis Or-
te gesucht, die für Gemeinschaft, 
Erinnerungen, Begegnung und ge-
lebte Tradition stehen. 
 
Bei der Preisverleihung am 26. Ok-
tober, die passenderweise direkt in 
der VolksWIRtschaft stattfand, wur-
de deutlich: Aus einer traditionellen 
Dorfgaststätte ist in den vergange-
nen siebeneinhalb Jahren weit 
mehr geworden. Die VolksWIRt-
schaft ist Treffpunkt, Veranstal-
tungsort und ein Stück Zuhause für 
viele Menschen in Bärstadt gewor-
den. 
 
Doch dieser Erfolg hat viele Gesich-
ter. 
 
Eine ehrenamtlich betriebene Gast-
stätte öffnet nicht einfach ihre Tü-
ren. Vor jedem Öffnungstag stehen 
Menschen hinter der Theke, in der 
Küche und im Service. Es wird ein-
gekauft, vorbereitet, organisiert, 
aufgeräumt und sauber gemacht. 
Hinzu kommen Musikabende, 
Quiz- und Bingoabende und viele 
weitere Veranstaltungen und Aktio-
nen. 
 
So kommen Jahr für Jahr weit über 
2.000 Stunden ehrenamtliche 
Arbeit zusammen. Stunden, die 
Menschen aus Bärstadt und dem 
Umfeld unentgeltlich investieren, 

damit ein Ort erhalten bleibt, an 
dem sich andere begegnen kön-
nen. 
 
Die VolksWIRtschaft lebt deshalb 
nicht allein von einer guten Idee. 
Sie lebt von den vielen Helferinnen 
und Helfern, die bereit sind, ihre 
Freizeit einzubringen. Manche re-
gelmäßig, manche bei Veranstal-
tungen oder besonderen Aktionen. 
Jeder einzelne Beitrag ist ein Teil 
des Ganzen. 
 
Dass die VolksWIRtschaft heute an 
drei Tagen in der Woche geöffnet 
werden kann und rund 30 Veran-
staltungen im Jahr stattfinden kön-
nen, wäre ohne dieses Engagement 
nicht möglich. 
 
Der 1. Platz beim Demografie-Preis 
gehört deshalb all diesen Men-
schen. 
 
Er ist eine Anerkennung für diejeni-
gen, die Dienste übernehmen, Ver-
anstaltungen organisieren, Verant-
wortung tragen und immer wieder 
einspringen, wenn helfende Hände 
gebraucht werden. Und er gehört 
ebenso den Gästen, Mitgliedern, 
Unterstützern und Freunden der 
VolksWIRtschaft, die den Lindenhof 
zu einem lebendigen Treffpunkt 
machen. 
 
Besonders wichtig ist dabei der Ge-
danke, der die VolksWIRtschaft seit 
ihrer Gründung trägt: Es ist nicht die 
Kneipe eines einzelnen Wirtes. Es ist 
unsere VolksWIRtschaft. 

Hier begegnen sich Alteingesesse-
ne und Neubürger, Jung und Alt, 
Vereine und Menschen, die einfach 
auf ein Getränk oder ein Gespräch 
vorbeikommen. Gerade diese Be-
gegnungen machen aus einem Ge-
bäude in der Dorfmitte einen ech-
ten Lieblingsplatz. 
 
Das Preisgeld von 1.000 Euro ist 
eine schöne Unterstützung für das 
Projekt. Die vielleicht noch wichti-
gere Auszeichnung ist aber die An-
erkennung des ehrenamtlichen En-
gagements, das hinter diesem Er-
folg steht. Deshalb möchten wir vor 
allem eines sagen: Danke! 
 
Danke an alle, die Dienste überneh-
men. Danke an alle, die organisie-
ren, vorbereiten und aufräumen. 
Danke an diejenigen, die Veranstal-
tungen auf die Beine stellen. Danke 
an alle, die seit Jahren Verantwor-
tung übernehmen. Und danke an 
diejenigen, die einfach da sind, 
wenn sie gebraucht werden. 
 
Mehr als 2.000 ehrenamtliche Stun-
den im Jahr sind mehr als eine Zahl. 
Sie zeigen, was möglich ist, wenn 
viele Menschen ein Stück ihrer Zeit 
für ihr Dorf geben. 
 
Der Demografie-Preis 2026 ist des-
halb nicht nur ein Preis für die 
VolksWIRtschaft Lindenhof - er ist 
ein Preis für das Ehrenamt in Bärs-
tadt. 
 
S. Münzer 
VolksWIRtschaft Lindenhof

VolksWIRtschaft Lindenhof gewinnt den Demografie-Preis 2026

V.l.n.r.: Landrat Sandro Zehner überreicht an Preis an 1. Vorsitzenden der VolksWIRtschaft Lindenhof Stefan 
Münzer und Dr. Daniel Vorgrimler. Bild: Rheingau-Taunus-Kreis
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l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH

CONTAINERDIENSTSPRENGART
Transporte und Entsorgung

Ihr Schlangenbader
Kübeldienst

Familienbetrieb seit 1964

Telefon: 06129/512828
Büro Wiesbaden, Tel. 0611/9490908

Wambacher Str. 8, 65388 Schlangenbad

 
GEBURTSTAGE 
08.11.  Wilhelm, Angelika  Schlangenbad  70. Geburtstag 
09.11.  Bierschenk, Carola  Bärstadt  75. Geburtstag 
11.11.  Jansen, Lore-Marie  Bärstadt  85. Geburtstag 
17.11.  von Keiser, Renate  Georgenborn  80. Geburtstag 
17.11.  Müller, Ulrike  Schlangenbad  70. Geburtstag 
20.11.  Dr. Mahrenholz, Michael-Alexander  
  Georgenborn  80. Geburtstag 
22.11.  Schütz, Clemens  Schlangenbad  80. Geburtstag 
23.11.  Stupecky, Jiri  Georgenborn  80. Geburtstag 
24.11.  Eckhoff, Inge  Schlangenbad  93. Geburtstag 
26.11.  Kosina, Marlene  Georgenborn  85. Geburtstag 
28.11.  Wiegmann, Bärbel  Georgenborn  80. Geburtstag 
29.11.  Kossatz, Reinhard  Hausen v.d.H.  85. Geburtstag 
01.12.  Proft, Regina  Wambach  70. Geburtstag 
03.12.  Abels, Astrid  Schlangenbad  91. Geburtstag 
 
HOCHZEITSTAGE 
15.11. Braun, Viktor und Braun, Nelly Bärstadt  60. Hochzeitstag  

 
Falls Sie keine Veröffentlichung wünschen, setzen Sie sich bitte mit 
unserem Einwohnermeldeamt in Verbindung. Dort können Sie einen 
entsprechenden schriftlichen Antrag stellen, Tel. (06129) 4822, (06129) 
4823 und (06129) 4824. Den Antragsvordruck finden Sie auf unserer 
Homepage unter Rathaus, Formulare. Falls Sie der evangelischen oder 
katholischen Kirche angehören, wenden Sie sich bitte direkt an das ent-
sprechende Pfarramt zwecks Nichtveröffentlichung im „Kirchenblatt“.

Wir gratulierenRomantik – Impressionismus – Moderne

Der Kulturkreis Schlangenbad e.V. 
lädt Sie herzlich zu unserem letz-
ten Konzert in 2026 in die Histori-
sche Caféhalle, Rheingauer Straße 
23 in Schlangenbad ein. Am Sonn-
tag, den 22. November um 17 Uhr 
(Einlass 16 Uhr) erwartet Sie ein 
Abend voller Klangfarben und fei-
ner Nuancen bei diesem besonde-
ren Kammerkonzert für Harfe, Vio-
line und Violoncello. Mit Komposi-
tionen u.a. von Claude Debussy 
und Camille Saint-Saëns trifft fran-
zösische Eleganz auf die tiefgrün-

dige Musik von Franz Schubert, 
dessen „Arpeggione-Sonate“ in der 
außergewöhnlichen Kombination 
mit Violine, Violoncello und Harfe 
erklingt. Mit Isabelle Müller, Car-
men Dreßler und Alexander Lesch 
treffen drei passionierte und mehr-
fach ausgezeichnete Musiker auf-
einander, die Sie durch ihr facet-
tenreiches Programm führen. Der 
große Reichtum an Klängen setzt 
diese Instrumente gekonnt in Sze-
ne und erschafft eine völlig eigene 
Atmosphäre voller Romantik, Esp-

rit und Gefühl, die beim Zuhören 
immer wieder aufs Neue verzau-
bert. 
 
Genießen Sie vielsaitige Kammer-
musik vom Feinsten! 
 
Eintritt kostet 25 Euro. Ticketreser-
vierungen per Mail unter info@kul-
turkreis-schlangenbad.de oder an 
der Abendkasse 
 
Ihr  
Kulturkreis Schlangenbad e.V.

Ein Abend voller Klangfarben und feiner Nuancen am 22. November

Einladung zur Soirée Beaujolais

Am Freitag, 27. November, um 19 Uhr 
lädt der Partnerschaftsverein Schlan-
genbad-Craponne (PVSC) zu seiner 
traditionellen Soirée Beaujolais in die 
Historische Caféhalle Schlangenbad 
ein.  
 
Der Beaujolais-Wein kommt in die-
sem Jahr wieder von der Domaine Ba-
ron de l’Ecluse des Winzers Jean-Fran-
çois Pegaz. Das Weingut liegt am Fuß 
des Mont Brouilly zwischen Odenas 

und Saint-Lager, rund eine Autostun-
de nördlich von Craponne, der Part-
nerstadt Schlangenbads. Freuen Sie 
sich auf ein gutes Glas Wein und ein 
reichhaltiges Buffet mit Käse- und 
Wurstspezialitäten! 
 
Auch musikalisch erwartet Sie ein be-
sonderer Abend: Der Auftritt der 
Gruppe „Brel-Projekt“ mit einem 
Streifzug durch Leben und Schaffen 
des belgischen Chansonniers Jacques 

Brel hat im vergangenen Jahr so viel 
Begeisterung ausgelöst, dass die Mu-
siker erneut engagiert wurden. Chris-
tian Küchenmeister (Piano und Klari-
nette), Steffen Heieck (Gesang und 
Moderation) und Jürgen Nuffer (Gitar-
re) bieten ein buntes Potpourri mit 
Liedern von Jacques Brel, Georges 
Brassens und Léo Ferré und spannen-
den Einblicken in Leben und Werk der 
drei welt-bekannten „Musikpoeten“. 
Alle drei verband die Überzeugung, 
dass im Chanson der Text trägt und 
die Musik ihn zum Klingen bringt.   
 
Der Eintritt beträgt 38 Euro pro Person 
(35 Euro für Vereinsmitglieder). Darin 
sind das Buffet und eine Flasche Beau-
jolais enthalten.  
 
Anmeldungen bitte bis spätestens 23. 
November bei Norbert Brunn per E-
Mail unter nibrunn@aol.com oder 
mobil unter 0151-67702979. 
 
Auf einen unterhaltsamen und gesel-
ligen Abend freut sich der 
 
Partnerschaftsverein Schlangenbad-
Craponne (PVSC)

Die Caféhalle wird am 27. November zum Treffpunkt für Freunde des guten Tropfen

SOIRÉE BEAUJOLAIS

am Freitag, 27. November 2026 um 19:00 Uhr
in der Historischen Caféhalle, Schlangenbad

Eintritt an der Abendkasse:
•	 35,- Euro für Vereinsmitglieder
•	 38,- Euro für Nicht-Mitglieder

Anmeldung bis zum 23.11.26 
bei Norbert Brunn

E-Mail: nibrunn@aol.com
Mobil: 0151-67702979

des Partnerschaftsvereins Schlangenbad-Craponne

Buffet,
Beaujolais-Wein
und Live-Musik 
mit der Gruppe 
„Brel-Projekt“

Mit Isabelle Müller (Harfe), Carmen Dreßler (Violine) und Alexander Lesch (Violoncello) treffen drei passionierte  
Musiker aufeinander.  Bild: Kulturkreis Schlangenbad 

Sie haben eine Meldung, die es wert ist,  
sie mit der Öffentlichkeit zu teilen? 

Wenden Sie sich einfach an: redaktion@schlangenbad.de
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Advents- und Weihnachtsmusik 
Im Rahmen der monatlichen 
„Schlangenbader Abendmusiken“ 
findet am Samstag, 5. Dezember 
um 19.30 Uhr ein Konzert in der 
Christuskirche in Schlangenbad, 
Rheingauer Str., statt. Annette von 
Czarnowski und Hans Uwe Hiel-
scher spielen adventliche und 

weihnachtliche Werke aus Barock 
und Romantik für Querflöte und 
Orgel. 
 
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang 
wird um Spenden gebeten. 
Ev. Hoffnungsgemeinde  
Untertaunus

28.11., ab 17 Uhr | Festlich geschmückt 
läuten wir gemeinsam die Adventszeit ein.  
Für Speis und Trank ist wie immer gesorgt.
Gästehaus Elisabeth, Rheingauer Straße 30

29.11., ab 15 Uhr | Adventszauber im Hof –  
zwei neue Nachbarinnen laden ein 
Es gibt Glühwein, alkoholfreien Punsch, etwas 
Leckeres zu essen sowie Geschenkideen und kleine 
Einblicke in unsere Angebote.
CaroS/Aufbereitung Schulz, Rheingauer Str. 36

02.12., 16–18 Uhr | Adventsstimmung am Rathaus
mit Rick Cheyenne, Glühwein und alkoholfreien 
Getränken, frisch gebackenen Waffeln und 
weihnachtlichen Präsenten aus der Tourist-Info.
Gemeinde Schlangenbad und Staatsbad 
Schlangenbad GmbH, Rheingauer Straße 23

02.12., 15–17 Uhr | Kostenloser osteopathischer 
Check-up mit Kaffee und Plätzchen.
Villa Jung, Mühlstraße 6

05.12., ab 16 Uhr | Adventsfeuer im Dreiländereck
Wärmendes Feuer, Bratwurst und Glühwein
Ortsleben Schlangenbad 1908 e.V. und  
Freiwillige Feuerwehr Schlangenbad.  
Unterer Kurpark, Schlangenbad

06.12., ab 17 Uhr | Advent bei Rollmanns
Glühwein, Suppe und Livemusik auf unserer  
Terrasse. Familie Rollmann, Mühlstraße 30

11.12., ab 17 Uhr | Schöne Vorweihnachtszeit
Bratwurst, Glühwein, Feuerzangenbowle 
und heiße Limonade.
Der kleine Kuchenladen, Rheingauer Straße 43

11.12., 19.45 Uhr | Advent in der warmen Stube
Lesung aus den Schlangenbader Geschichte(n), Band 
1 und 2. Bebilderter Vortrag von Sabine Bongartz und 
einigen prominenten Stimmen.
Vortragsraum Median-Klinik, Rheingauer Str. 18.

13.12., 15–18 Uhr | Sampurna öffnet seine Türen
zu frischen Waffeln, fruchtigem Punsch und 
alkoholfreiem Glühwein. Kostenloses Meditations
angebot ab 17 Uhr für alle Interessierten.
Seminarhaus Sampurna, Am Tiergarten 1, Bärstadt

16.12., ab 17.30 Uhr | Vorweihnachtliche Stimmung 
mit Kerzenlicht
Glühwein, Punsch, Gebäck und Schwedenfeuer.
Ortsbeirat Schlangenbad, Pavillon Nassauer Allee

18.12., ab 17 Uhr | Adventliches Beisammensein  
mit Glühwein und Gebäck bei Wüsts im Hof, 
Eingang Querstraße

19.12. | Dankeschön bei der Kneteria
Für den Einsatz bei den Waldbränden schenken wir 
allen aktiven Mitgliedern der Freiwilligen Feuer-
wehr Schlangenbad eine kostenlose Behandlung in 
unserer Praxis.
Bitte vereinbart dafür vorab einen Termin.
Die Kneteria, Querstraße 1

19.12., ab 16.30 Uhr | Adventshoffest mit Feuerschale 
bei Petra und Rüdiger
Gemütliches Beisammensein mit Speis und Trank, 
Wehrstr. 5a

20.12., ab 16.30 Uhr | Weihnachten kennt kein  
Alter – gemeinsam leuchten wir heller 
mit Geschichten, Liedern und Leckereien.
Seniorenresidenz „Am Kurpark“, Rheingauer Str. 15

23.12., ab 18 Uhr | Waldweihnacht
Evangelische Kirchengemeinde und  
Freiwillige Feuerwehr Schlangenbad.
Treffpunkt: am Parkplatz hinter der Parkklinik 
mit Feuer, Glühwein und Grill. 19.30 Uhr Andacht.

Wir freuen uns auf Sie! 
Ortsleben Schlangenbad 1908 e. V.

Freuen Sie sich auf die Vorweihnachtszeit in Schlangenbad. An ausgesuchten Tagen sind Gäste und 
Nachbarn zur „offenen Tür“ herzlich eingeladen. Ihre Gastgeber heißen Sie herzlich willkommen.

Die Schlangenbader Nachrichten erschei-
nen an jedem 1. Samstag (im Januar am 2. 
Samstag eines Monats) in allen Ortsteilen 
der Gemeinde Schlangenbad. 
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St. Martin-Umzug
Wir treffen uns am Mittwoch, den 
11. November, um 17 Uhr an der 
katholischen Kirche zum St. Mar-
tin-Umzug.  Wir beginnen mit einer 
kleinen Andacht und laufen an-
schließend gemeinsam mit unse-
ren Laternen, musikalisch  begleitet 
vom Posaunenchor Breithardt, 
durch Schlangenbad. Im unteren 
Kurpark erwartet uns ein wärmen-

des Martinsfeuer. Es gibt heißen 
Punsch, leckere Weckmänner und 
Bratwurst. Die Erwachsenen kön-
nen sich bei einem Glas Glühwein 
aufwärmen. 
 
Der Verein Ortsleben Schlangen-
bad 1908 e.V. und die Freiwillige 
Feuerwehr Schlangenbad freuen 
sich auf viele leuchtende Laternen.

11. NOV
AB 17:00 UHR

ST. MARTINS-UMZUG 
i n  S c h l a n g e n b a d

Der Verein Ortsleben 1908 e.V. und die freiwillige 
Feuerwehr Schlangenbad freuen sich auf viele leuchtende Laternen.

 Martinsumzug 
in Bärstadt
Am Mittwoch, den 11. November, findet 
in Bärstadt der traditionelle Martinszug 
von der Tanzlinde zum Schützenhaus 
statt. 
Die Martins-Andacht in der Bärstadter 
Martinskirche beginnt um 17.30 Uhr und 
wird in diesem Jahr wieder unter Mitwir-
kung der Kinderkirchen-Kinder gestaltet. 
Anschließend versammeln sich Groß 
und Klein um 18.00 Uhr an der Tanzlin-
de, um gemeinsam mit den vielen Later-
nen zum Martinsfeuer zu laufen. 
An der Schützenhalle wartet dann nicht 
nur das lodernde Feuer, sondern es gibt 
für die kleinen Laternenträger auch die 
traditionellen Weckmänner. Selbstver-
ständlich wird auch für das sonstige leib-
liche Wohl gesorgt sein. Für die Erwach-
senen steht z.B. leckerer Glühwein bereit! 
Bringt gerne auch eigene Getränketas-
sen mit! 
Als diesjähriger Veranstalter freut sich 
der Schützenverein Bärstadt e.V. auf Eu-
ren Besuch!

Jahreshauptversammlung

Liebe Vereinsmitglieder, 
 
unsere Jahreshauptversammlung, zu 
der wir hiermit herzlich einladen, fin-
det am Freitag, den 27. November 
um 19.30 Uhr im Vereinsheim des JFV 
Schlangenbad 2010 e.V. auf dem 
Sportplatz in Hausen v.d.H. statt. 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Jahresberichte 
• des 1. Vorsitzenden  
• des Jugendleiters  
• der Trainer der einzelnen Jugend-
mannschaften  
• des Kassenwarts  
·• der Kassenprüfer  
4. Aussprache über die Berichte 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Bestimmung eines Wahlleiters 
7. Turnusmäßige Vorstandswahlen 
8. Wahl neuer Kassenprüfer 

9.  Beschlussfassung über die Erhö-
hung der Mitgliedsbeiträge 

10. Anträge 
11. Verschiedenes 
 
Anträge müssen bis spätestens 13. 
November schriftlich beim 1. Vorsit-
zenden unter vorsitzender@jfv-
schlangenbad.de eingereicht wer-
den. Wir freuen uns auf eine rege Be-
teiligung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Der Vorstand des JFV Schlangenbad 
2010 e.V. 

Einladung des JFV Schlangenbad 2010 e.V. 

Nachruf 
 

 
Die Gemeinde Schlangenbad trauert um 

Herrn Karl August Dörner 
    der am 22. September 2026 im Alter von 97 Jahren verstorben ist.  

Im Jahr 1946 trat Karl Dörner in die Freiwillige Feuerwehr Wambach ein. Von 1951 bis 1972 
war er Ortsbrandmeister der damaligen Gemeinde Wambach. Nach der Gebietsreform 
übernahm er von 1972 bis 1982 als Wehrführer Verantwortung für die Ortsteilfeuerwehr 
Wambach der Gemeinde Schlangenbad. 

Für seinen langjährigen und verdienstvollen Einsatz wurde Karl Dörner 1971 mit dem 
Silbernen Brandschutzehrenzeichen und 1986 mit dem Goldenen Brandschutzehrenzeichen 
ausgezeichnet. Im Jahr 1983 wurde er zum Ehrenortsbrandmeister bzw. Ehrenwehrführer 
ernannt. 

Mit großem Pflichtbewusstsein, Verantwortungsgefühl und persönlichem Einsatz hat Karl 
Dörner über Jahrzehnte Verantwortung für den Schutz seiner Mitmenschen übernommen 
und die Feuerwehr nachhaltig geprägt. 

Die Gemeinde Schlangenbad wird ihm ein ehrendes und dankbares Andenken bewahren. 

   
Für den Gemeindevorstand 

Marco Eyring 
Bürgermeister 

Für die Gemeindevertretung 
Dr. Uwe Seidel 

Vorsitzender 

 
Für den Wehrführerausschuss  

Markus Faust 
Gemeindebrandinspektor 

 
Gemeinde Schlangenbad, im Oktober 2026 
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Zauber-Nachmittag und Comedy-Abend

Am Samstag, den 28. November 2026 
verwandelt sich die Schützenhalle in 
einen Ort voller Magie, Unterhaltung 
und guter Laune. 
 
Es sind noch Karten vorhanden, daher 
findet der Kartenvorverkauf zusätzlich 
jeden Freitagabend ab 19.30 Uhr in der 
Schützenhalle statt. Die Karten können 
in bar bezahlt werden und direkt mit-
genommen werden. Weiterhin kön-
nen Karten auch online bestellt wer-
den. Diese müssten dann per Überwei-
sung im Voraus bezahlt werden und 
können am Eintritt hinterlegt werden.  
 
Den Auftakt macht am Nachmittag die 
Weihnachtsshow „Expedition zum 
Nordpol“ mit Tim Silas. Die Zuschauer 
erwartet eine zauberhafte Reise in die 
Weihnachtszeit. Die Show ist für die 
ganze Familie geeignet und verspricht 
ein besonderes Erlebnis für Kinder und 
Erwachsene gleichermaßen. Der Ein-
lass beginnt um 14 Uhr und die Vor-
stellung startet um 15 Uhr. Der Eintritt 
beträgt 8 Euro. Mail an: zauber-schuet-
zenverein@web.de.  
 
Am Abend geht es humorvoll weiter. 
Der Comedian Gunter Raupach sorgt 
mit seinem Programm „Wenn Knecht 
Ruprecht zweimal klingelt…“ für bes-
te Unterhaltung. Gunter Raupach be-
kannt aus der HR-Fernseh-Fastnacht 
und im Mainzer Raum. Auch in der 
„Volkswirtschaft Lindenhof“ ist er 
schon aufgetreten. In der Schützen-
halle zeigt er ein neues Programm 
und bringt das Publikum zum Lachen. 
Der Einlass ist um 18.30 Uhr mit Be-
ginn um 19.30 Uhr. Der Eintritt be-

trägt hierfür 18 Euro. Mail an: come-
d y - s c h u e t z e nv e r e i n @ w e b. d e .   
Ob als Familienausflug am Nachmittag 
oder als unterhaltsamer Abend mit 
Freunden, bietet der Tag gleich zwei gu-
te Gründe, um in die Vorweihnachtszeit 
zu starten. Wichtig: Die Karten müssen 

vor der Veranstaltung erworben wer-
den, es gibt keine Abendkasse. 
 
Für das leibliche Wohl ist bei beiden 
Veranstaltungen gesorgt. 
 
Schützenverein Bärstadt 1966 e.V.

Am Samstag, den 28. November in der Schützenhalle Bärstadt

Adventskonzert in der Pfarrkirche
Die Blaskapelle Gladbachtal lädt Sie sehr 
herzlich zum Adventskonzert am Sonn-
tag, den 13. Dezember ein. Das Konzert 
findet traditionell wieder in der Pfarrkir-
che St. Ägidius in Niedergladbach statt.  
 
Unter der Leitung von Christian Diede-
rich präsentiert die Blaskapelle im stim-
mungsvollen Ambiente der Kirche ein 
abwechslungsreiches Programm, das 
sowohl traditionelle Advents- und 
Weihnachtslieder, weihnachtliche Film-
musik als auch besinnliche Melodien 
umfasst. Lassen Sie sich von den festli-

chen Klängen verzaubern und auf die 
besinnliche Weihnachtszeit einstim-
men!  
 
Für das Konzert laufen schon seit meh-
reren Wochen wieder intensive Vorbe-
reitungen und die Musikerinnen und 
Musikern freuen sich schon darauf 
auch in diesem Jahr wieder ein weih-
nachtliches Konzertprogramm präsen-
tieren zu können.  
 
Das Konzert beginnt um 17 Uhr,  
Einlass ist bereits ab 16.30 Uhr.  

Im Anschluss an das Konzert lädt die 
Blaskapelle alle Gäste ein, den Abend 
gemütlich ausklingen zu lassen.  
 
Der Eintritt für das Konzert ist frei, Spen-
den sind herzlich willkommen.  
 
Die Blaskapelle Gladbachtal freut sich 
auf viele Besucherinnen und Besucher 
und einen festlichen gemeinsamen 
Start in die Weihnachtszeit.  
 
Weitere Infos unter www.Blaskapelle-
Gladbachtal.de 

Neues Winter-Angebot

Tennis spielen im Winter ist ja immer so 
eine Sache…die Tennisplätze auf der 
Tennisanlage sind wegen Nässe oder 
Frost nicht bespielbar, das Vereinsleben 
macht Winterpause…Einige Mitglieder 
sehen Tennis als „Sommersport“ an (ha-
ben ja auch nicht ganz unrecht, denn 
bei Sonnenschein ist es auf dem Tennis-
platz ganz besonders schön…insb. auf 
unseren Plätzen in Schlangenbad - kühl 
und schattig im Wald gelegen), Ju-
gendliche suchen sich eine weitere 
Sportart, bei der auch im Winter-Wett-
bewerbe stattfinden (Fußball, Hand-
ball, o.ä.) und wiederum andere, die im 
Winter nicht auf Tennis spielen verzich-
ten möchten, versuchen einen Platz in 
einer der umliegenden Tennishallen 
(Walluf, Hattenheim oder Oestrich -
Winkel) zu ergattern. Das gestaltet sich 
nicht immer einfach. Es war in diesem 
Jahr eine außergewöhnliche Heraus-
forderung unseren interessierten Ju-
gendlichen entsprechende Trainings-
optionen anzubieten. Glücklicherwei-
se konnten wir durch die Kooperation 
mit den zwei Vereinen unserer Spielge-
meinschaft (TC RW Eltville/TC BW Hat-
tenheim) und deren Trainern/Tennis-
schulen fast allen Kindern, die auch im 
Winter nicht auf Tennistraining verzich-
ten wollten, ein entsprechendes Ange-
bot machen - Kooperation zahlt sich 
aus!  
 
Aus dieser „Notlage“ heraus (man 
sieht, Herausforderungen fördern 
die Kreativität) ist dabei auch das fol-
gende neue Angebot des Tennisver-
eins entstanden:  
 
Jeden 1. + 3. Sonntag im Monat bieten 
wir ein allgemeines Fitnesstraining für 

die Kinder und Jugendlichen ab 8 Jah-
ren unserer Spielgemeinschaft MSG 
Schlangenbad/Eltville/Hattenheim - 
bringt ruhig auch eure Freunde mit! 

Jeden 2. + 4. Sonntag im Monat bieten 
wir ein Koordinationstraining mit Ball-
schule für Kindergarten- und Grund-
schulkinder der Gemeinde Schlangen-
bad bis 8 Jahren an - gern gemeinsam 
mit euren Freunden und Geschwistern! 
 
Das Training findet in den Wintermona-
ten (Nov - März) von 14-15 Uhr in der 
Turnhalle der Aeskulapschule Bärstadt 
unter Anleitung unserer Trainerassis-
tenten statt.  
 
Und das tolle ist… es ist für die Teilneh-
mer KOSTENLOS. 
 
Wir freuen uns auf Euch, kommt nach 
Bärstadt und kommt fit durch den Win-
ter. 
Euer Vorstand des TC Schlangenbad

Fit durch den Winter mit dem Tennisclub Schlangenbad

Weihnachtsmarkt am 1. Advent 
Rund um die Tanzlinde in Bärstadt fin-
det am Sonntag, den 29. November (1. 
Advent) wieder der romantische 
Weihnachtsmarkt unter Mitwirkung 
anderer Vereine statt. Nach dem Got-
tesdienst (14 Uhr) beginnt um 15 Uhr 
der Markt und die Verkaufsstände öff-
nen. Anmeldung für einen Verkaufs-
stand bei Konny Jung, Tel. 9374.  
 
Die Kindergarten-Kids werden musi-
kalisch mitwirken und auch der Niko-
laus wird den Weg zur Linde finden. 

Ca. 16 und 17 Uhr: Gemeinsames Sin-
gen mit dem Gemischten Chor. 
Bitte vormerken: Am Sonntag, den 13. 
Dezember (3. Advent) großes Ad-
ventskonzert in der Martinskirche 
unter der Lei-
tung von 
Andreas Dürr! 
Am Piano Es-
ther Zapfl, 
ebenfalls mit 
dabei das Blä-
ser-Ensemble 

„brass4spass“ aus dem Aarbergener 
Raum. Der Chor bringt einige bekann-
te, aber auch etliche weniger bekann-
te Weihnachtslieder zur Aufführung. 
Das Ganze ist auch eine Jubiläumsver-

anstaltung, denn 
Anfang Dezem-
ber wird der Chor 
140 Jahre alt. 
 
Gemischter Chor 
„Frohsinn“  
Bärstadt
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Einsatzstelle brennender Linienbus: Ein Trupp unter Atemschutz kontrolliert die Wirksamkeit des Löschangriffes.  
 Bild: C. Gugerel/Feuerwehr Gemeinde Schlangenbad

Nachruf 

Wir nehmen Abschied von unserem Kameraden und Ehrenmitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr Wambach 

 
Karl Dörner 

der am 22. September 2026 im Alter von 97 Jahren  
verstorben ist. 

 
 
 

 
 

Karl Dörner war im Jahr 1946 als aktiver Kamerad der Feuerwehr Wambach beigetreten und 
wechselte mit Vollendung des 60. Lebensjahrs in die Alters- und Ehrenabteilung. Somit 
konnte er auf eine 43-jährige aktive und auf eine 80-jährige Vereinsmitgliedschaft beim 
Feuerwehrverein zurückblicken. Außerdem begleitete er von 1951 -1971 das Amt des 
Ortsbrandmeisters und von 1972 -1982 des Wehrführers der Feuerwehr Wambach.  
 
Herr Karl Dörner wurde im Jahr 1971 mit dem Brandschutzehrenzeichen in „Silber“ für seine 
25-jährige Dienstzeit ausgezeichnet und im Jahr 1986 bekam er das 
Brandschutzehrenzeichen in „Gold“ für seine 40-jährige erfolgreiche und aktive Dienstzeit 
überreicht. Im Jahre 1983 wurde er zum Ehrenwehrführer ernannt.  
Zudem war er im Vereinsvorstand viele Jahre tätig.  
 
Im Jahr 2026 wurde er für seine 80-jährige Mitgliedschaft beim Feuerwehrverein geehrt.  
 

In Dankbarkeit und bleibender Verbundenheit nehmen wir Abschied von Karl Dörner. 
 
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
Freiwillige Feuerwehr Wambach 1934 e.V. 
 
                  Markus Scholl               Andreas Sieler 
                     Wehrführer /                 2. Vorsitzender 
                  1. Vorsitzender             

 

 

 

 

 

 

Brennender Linienbus auf der  
L 3035 und Türöffnung in 
Obergladbach

Die Feuerwehren Hausen v.d.H., 
Obergladbach und Bärstadt wur-
den am Montag, den 19. Oktober 
zu einem brennenden Linienbus 
auf die L 3035 alarmiert. Der Bus-
fahrer bemerkte auf dem Weg von 
Kiedrich nach Hausen v.d.H. den 
Brand im Motorraum und wollte 
noch auf den Parkplatz fahren, um 
die Straße nicht zu versperren. In 
Höhe der Abfahrt zum Parkplatz 
Förster-Bitter-Eiche konnte der 
Bus nicht mehr auf den Parkplatz 
abbiegen und der Bus blieb auf 
beiden Fahrspuren liegen. Außer 
dem Fahrer waren keine Personen 
an Bord. Der Busfahrer versuchte 
noch, den Brand im Motorraum 
mit einem Feuerlöscher abzulö-
schen. Dies gelang jedoch nicht 
mehr, aber der Brand wurde da-
durch eingedämmt. Nach Eintref-
fen der Feuerwehr wurde ein 
Schnellschaumrohr vorgenom-
men und der Brand gelöscht. Auf-
grund der Lage in unmittelbarer 
Nähe zu mehreren Wasserschutz-
gebieten wurde auch die Untere 
Wasserschutzbehörde an die Ein-
satzstelle nachgefordert. Der Bus 
wurde nach den Löschmaßnah-
men durch einen vom Eigentümer 
beauftragten Traktor auf die Zu-
fahrt zum Parkplatz geschleppt. Er 

war nicht mehr fahrtüchtig. Zur 
Reinigung der Fahrbahn wurde 
die Straßenmeisterei hinzugezo-
gen. Der Busfahrer wurde durch 
eine Rettungswagenbesatzung 
vor Ort ambulant medizinisch be-
treut, da er Rauchgase und Pulver-
dämpfe eingeatmet hatte. Wäh-
rend der Einsatzmaßnahmen war 
die L 3035 ca. drei Stunden voll ge-
sperrt. 
 
Noch während des Busbrandes 
kam es in Obergladbach zu einem 
medizinischen Notfall. Um dem 
Rettungsdienst den Zugang zur 
Wohnung des Patienten zu er-
möglichen, wurde die Feuerwehr 
aus Obergladbach vom laufenden 
Einsatz abgezogen sowie die 
Feuerwehr Niedergladbach alar-
miert. Die Wohnungstür konnte 
durch die Einsatzkräfte schnell ge-
öffnet werden. Bis zum Eintreffen 
des Rettungsdienstes wurde der 
Patient durch die Feuerwehr be-
treut. Außerdem unterstütze die 
Feuerwehr beim Transport des Pa-
tienten aus dem Obergeschoss 
zum Rettungswagen.  
 
M. Hopf  
Pressesprecher  
Feuerwehr Gemeinde Schlangenbad

Zwei Feuerwehreinsätze direkt hintereinander

Einladung

Der Verein zur Förderung von musi-
kalischer Unterrichtung e.V lädt am 
Donnerstag, den 26. November  um 
20 Uhr in die Äskulapschule Schlan-
genbad-Bärstadt, Friedrich-Heusser-
Straße 2 ein. 
 
Tagesordnung 
•  Begrüßung der Mitglieder und 

Feststellung der Beschlussfähigkeit 
•  Jahresbericht des Vorstandes und 

Aussprache 
•  Bericht des Kassenprüfers und Aus-

sprache 
• Entlastung des Vorstandes 
·•  Wahl des Vorstandes und der Kas-

senprüferin bzw. des Kassenprü-
fers 

• Planung 2027 und Verschiedenes 
 
Peter Heck 
1. Vorsitzender

Jahreshauptversammlung 

ST. MARTIN
LATERNENUMZUG
Samstag, 07.11.2026 

um 17:00 Uhr
Bürgerhaus Wambach

Samstag, 07.11.2026 
um 17:00 Uhr

Bürgerhaus Wambach
Der Abschluss findet am Bürgerhaus bei

Kinderpunsch, Glühwein, Waffeln &
Grillwürstchen statt.

Auf Ihren Besuch freut sich die 
Freiwillige Feuerwehr Wambach 1934 e.V.

Laternenumzug 
in Wambach

Die Freiwillige Feuerwehr Wambach 
lädt auch dieses Jahr wieder alle Bür-
gerinnen und Bürger sowie Interes-
sierten zum Laternenumzug ein. 
Treffpunkt ist am Samstag, den 7. No-
vember ab 17 Uhr am Bürgerhaus in 
Wambach, von dort startet der Later-
nenumzug, angeführt von „St. Mar-
tin“ persönlich. Für das leibliche Wohl 
im Anschluss an den Laternenumzug 
ist mit Würstchen, Waffeln und Ge-
tränken bestens gesorgt.  
 
Die Freiwillige Feuerwehr Wambach 
freut sich auf Ihr Erscheinen.

Am 7. November

Sie haben eine Meldung,  
die es wert ist,  

sie mit der Öffentlichkeit  
zu teilen? 

 
Wenden Sie sich  

einfach an: 
redaktion@schlangenbad.de
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Traditionell lädt die Freiwillige Feuer-
wehr Georgenborn am zweiten Sep-
temberwochenende zum Feuer-
wehrfest ein. So fand das Fest auch in 
diesem Jahr wieder am 11. und 12. 
September statt. 
 
Los ging es am Freitagabend ganz 
klassisch mit einem gemütlichen 
Dämmerschoppen. Bei gutem und 
trockenem Wetter fanden viele 
Georgenbornerinnen und Georgen-
borner sowie zahlreiche Gäste den 
Weg in den Feuerwehrhof, um bei 
kühlen Getränken, gegrillter Brat-
wurst und netten Gesprächen ent-
spannt ins Wochenende zu starten. 
Für die passende Atmosphäre sorg-
te dabei musikalische Unterhaltung. 
Erstmals wurden zudem verschiede-
ne Spiele angeboten, die von den 
Besuchern gerne angenommen 
wurden und für zusätzliche Unter-
haltung sorgten. 
 
Ein besonderer Dank gilt den Kame-
radinnen und Kameraden der Feuer-
wehr Wambach, die am Freitag-
abend eine komplette Schicht am 

Getränkestand übernommen und 
damit die Veranstaltung tatkräftig 
unterstützt haben. 
 
Der Samstagnachmittag stand 
ganz im Zeichen der Familien. Die 
Hüpfburg war erneut der zentrale 
Treffpunkt für junge Familien und 
das unbestrittene Highlight für den 
Feuerwehrnachwuchs von mor-

gen. Darüber hinaus konnten sich 
die Besucher bei Kaffee und Ku-
chen sowie zahlreichen Köstlichkei-
ten vom Grill stärken und den 
Nachmittag in geselliger Atmo-
sphäre genießen. 
 
Den Auftakt des Samstagabends 
machte Wehrführer Tobias Schöffel 
mit einer kurzen Ansprache an die 

Gäste. Dabei hob er insbesondere die 
kürzlich renovierte und modernisier-
te Fahrzeughalle hervor. Die umfang-
reichen Arbeiten wurden in Eigen-
leistung und auf Initiative jüngerer 
Mitglieder der Einsatzabteilung 
durchgeführt. Schöffel dankte allen 
Beteiligten für ihr großes Engage-
ment und ihren Einsatz für die Feuer-
wehr. 

Anschließend heizte die Rock-Cover-
band „Gear Down“ dem Feuerwehr-
hof ordentlich ein. Bei ausgezeichne-
ter Stimmung wurde bis spät in die 
Nacht ausgelassen getanzt, gelacht 
und gefeiert. Besonders freute sich 
die Feuerwehr Georgenborn über 
den Besuch der befreundeten Feuer-
wehr Lensahnerhof aus Schleswig-
Holstein, die den weiten Weg in den 
Taunus auf sich genommen hatte. 
 
Mit vielen Besuchern, guter Stim-
mung und zahlreichen schönen Be-
gegnungen blickt die Feuerwehr 
Georgenborn auf ein rundum gelun-
genes Feuerwehrfest zurück. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Gästen, Vereinsmitgliedern, Helferin-
nen und Helfern sowie Unterstüt-
zern, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben.  
 
Die Freiwillige Feuerwehr Georgen-
born freut sich bereits jetzt auf das 
nächste Feuerwehrfest am zweiten 
Septemberwochenende des kom-
menden Jahres.

Erfolgreiche Wambacher Kerb: 50 Jahre Kerbegesellschaft Wambach gefeiert

Die Wambacher Kerb war ein voller Er-
folg! An einem ereignisreichen Wo-
chenende wurde nicht nur die tradi-
tionelle Kerb gefeiert, sondern auch 
ein ganz besonderer Anlass gewür-
digt: das 50-jährige Bestehen der Ker-
begesellschaft Wambach. Gemein-
sam mit zahlreichen Besuchern, guter 
Musik und einem abwechslungsrei-
chen Programm wurde dieses Jubilä-
um gebührend gefeiert. 
 
Den Auftakt machte am Freitag-
abend, dem 16. Oktober, die Kerbe-
sounds-Zeltdisco mit DJ LUNEX. Bei 
bester Stimmung wurde bis spät in 
die Nacht getanzt und gefeiert. Damit 
war der Grundstein für ein gelunge-
nes Kerbe-Wochenende gelegt. 
 
Am Samstag stand zunächst eine der 
wichtigsten Traditionen auf dem Pro-
gramm: das Holen und Aufstellen des 
Kerbebaums. Begleitet von einem 
Böllerschuss, Musik und fröhlichem 
Beisammensein wurde dieser beson-
dere Moment gemeinsam gefeiert. 
Am Abend ging es unter dem Motto 
„Tanz & Geselligkeit“ musikalisch wei-
ter. Für den passenden Auftakt sorgte 
unsere eigene „Kerbebänd“, die als 
Vorband das Publikum ordentlich ein-
heizte und für beste Stimmung im 
Festzelt sorgte. Anschließend über-
nahm die „Lieblingsband“ und brach-
te die Gäste mit ihrer Musik auf die 
Tanzfläche.  
 
Der Sonntag stand ganz im Zeichen der 
Familie. Der Frühschoppen mit der 
„Wombacher Blasmusik“ sorgte für gro-
ße Begeisterung bei allen Gästen und 
bot den passenden musikalischen Rah-
men für einen geselligen Vormittag. 

Das Kinderprogramm bot ebenfalls 
jede Menge Abwechslung für die Be-
sucher. Mit zwei Hüpfburgen, einer 
Torwand, Kinderschminken, einer 
Bastelecke, einer Candybar sowie 
dem Besuch des Taunus Wunderlands 
mit einem Glücksrad war für jeden et-
was dabei. 
 
Ein besonderer Moment war das Ver-
lesen des Kerbespruchs, der in diesem 
Jahr nicht nur durch das aktuelle Ker-
bepaar, sondern gemeinsam mit 14 

Kerbevätern aus den vergangenen 50 
Jahren vorgetragen wurde. 
 
Besonders geehrt wurden alle 14 Ker-
beväter sowie „Snake“, der Dichter und 
Denker, der mehr als die Hälfte aller 
Kerbesprüche der vergangenen 50 
Jahre geschrieben hat. Damit wurde 
das langjährige Engagement für die 
Kerbetradition auf besondere Weise 
gewürdigt. 
 
Zum Abschluss des Tages stand der 

Auftritt der Tanz Minis der SG Wam-
bach auf dem Programm, bevor die 
traditionelle Tombolaverlosung für 
Spannung sorgte.  Fünf Jahrzehnte 
voller Tradition, Gemeinschaft und 
ehrenamtlichem Engagement sind 
ein bedeutender Meilenstein in  
der Vereinsgeschichte. Die gelun-
gene Veranstaltung zeigte einmal 
mehr, wie wichtig Zusammenhalt 
und Brauchtum für das Vereinsle-
ben und die Dorfgemeinschaft 
sind. 

Ein solches Wochenende wäre ohne 
die vielen helfenden Hände nicht mög-
lich gewesen. Deshalb gilt unser herz-
licher Dank allen Helferinnen und Hel-
fern, den Organisatoren, den Musikern, 
den Unterstützern und natürlich allen 
Gästen, die die Kerb zu einem unver-
gesslichen Erlebnis gemacht haben. 
 
Auf 50 Jahre Kerbegesellschaft Wam-
bach – und auf viele weitere Jahre vol-
ler Kerbetradition, Gemeinschaft und 
unvergesslicher Momente!

Der ganz besondere Anlass wurde gebührend gefeiert

Kerbeväter der letzten 50 Jahre feiern die Wambacher Kerb. Bild: Kerbegesellschaft Wambach

Ein rundum gelungenes Fest.                   Bild: Freiwillige Feuerwehr Georgenborn

Rückblick: Feuerwehrfest in Georgenborn
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Schlangenbader Abendmusik 
Ev. Hoffnungsgemeinde im Untertaunus  
Samstag, 07.11.2026, 19:30 Uhr 
Ev. Christuskirche Schlangenbad 
Andreas Lapp (Schlangenbad), Orgel / 
Marco Lopes Ginja (Mainz-Kostheim), Or-
gel 

 
 
Fast Faust 
Junge Bühne Schlangenbad e.V. 
Sonntag, 08.11.2026, 17:00 Uhr 
Junge Bühne Schlangenbad, Mainstr. 34 
in Georgenborn 
Gastspiel der Taunusbühne Bad Schwal-
bach 

 
 
„Spazierwanderung“ 
Gemeinde Schlangenbad 
Donnerstag, 12.11.2026, 14:00 Uhr 

Treffpunkt Parkplatz Quellbornstr. in 
Frauenstein 
Ca. einstündige Wanderung durch die 
Weinberge mit Abschluss im Festa del 
Caffè 
 
 
Singen in Schlangenbad 
Michael Mehler 

Donnerstag, 12.11.2026, 18:30 Uhr 
Residenz am Kurpark, Rheingauer Str. 15 
in Schlangenbad 

Monatlicher Mitsingabend mit Michael 
Mehler und Gitarre. Besondere Vor-
kenntnisse zum Singen sind nicht erfor-
derlich. Liedertexte sind vorhanden.  
 
 
KultKur: Monsieur Brezelberger 
Staatsbad Schlangenbad GmbH 

Freitag, 13.11.2026, 20:00 Uhr 

Historische Caféhalle, Schlangenbad 
„Kaninchen ohne Taille“ - Comedy Magic 
Deluxe 

 
 
Frieders fürchterliche  
Flitterwochen oder das Schiff  
der Träume 

Junge Bühne Schlangenbad e.V. 

Samstag, 14.11.2026, 18:00 Uhr 

Junge Bühne Schlangenbad, Mainstr. 34 
in Georgenborn 

Komödie für Groß und Klein bzw. Jung 
und Alt über Liebe, Familie und überra-
schende Verbindungen aus der Vergan-
genheit; Regie: Stella Janecke und Anja 
Thoese; Weitere Aufführungen: Sonntag, 
15.11., 22.11. und 29.11. jeweils um 
17:00 Uhr 

 
 
Charlie Crow Band 

Tina Ramolla 

Sonntag, 15.11.2026, 17:00 Uhr 

Historische Caféhalle, Schlangenbad 
Livemusik: Mix aus Rock, Blues, Country 
und Folk mit einigen jazzigen Einlagen. 

 
 
Treff 60+: „Sicher gegen  
Trickbetrug & Schockanrufe“ 

Evangelische Hoffnungsgemeinde im 
Untertaunus 

Freitag, 20.11.2026, 14:30 Uhr 

Ev. Gemeindezentrum Georgenborn, Kir-
chenpfad 10 

Interaktiver und kostenfreier Sicherheits-
nachmittag gemeinsam mit der Polizei-
station Bad Schwalbach. 

 

Instrumentalkonzert - Violine, 
Cello, Harfe 

Kulturkreis Schlangenbad 

Sonntag, 22.11.2026, 17:00 Uhr 

Historische Caféhalle, Schlangenbad 
Werke aus Romantik, Impressionismus 
und Moderne 

 
 
Soirée Beaujolais 
Partnerschaftsverein Schlangenbad-Cra-
ponne 

Freitag, 27.11.2026, 19:00 Uhr 

Historische Caféhalle, Schlangenbad 
Buffet, Beaujolais-Wein und ein buntes 
Potpourri mit Chansons von Jacques 
Brel, Georges Brassens und Léo Ferré 

 
 
Lesung zu „Schlangenbader  
Geschichte(n)“ 

Ortsverfuehrung.de Sabine Bongartz 

Freitag, 27.11.2026, 19:45 Uhr 

Vortragsraum der MEDIAN Klinik Schlan-
genbad, Rheingauer Str. 18 

Akustisch Eintauchen in die große Zeit 
des mondänen Kurbads und den Erleb-
nissen früherer Besucher, Einwohnern 
und Prominenz lauschen, die in den letz-
ten 300 Jahren zu Gast waren. 

 
 
„Expedition zum Nordpol“  
mit Tim Silas 

Schützenverein Bärstadt 

Samstag, 28.11.2026, 15:00 Uhr 

Schützenhalle in Bärstadt 
Zauberei, Jonglage und Artistik für Groß 
und Klein  

 

 
Abend im Advent 
Hauser Kerbegesellschaft, Hauser Blau-
lichter und Hauser Leichtmatrosen 

Samstag, 28.11.2026, 17:30 Uhr 

Dorfgemeinschaftshaus Hausen v.d.H. 
Abwechslungsreiches Programm mit 
Gesang, dem beliebten vorweihnachtli-
chen Theaterstück, der Weihnachtsge-
schichte und der Weihnachtsbaumverlo-
sung 

 
 
 „Wenn Knecht Ruprecht zweimal 
 klingelt“ mit Gunter Raupach 

Schützenverein Bärstadt 

Samstag, 28.11.2026, 19:30 Uhr 

Schützenhalle in Bärstadt 
Comedyabend mit Comedian Gunter 
Raupach, bekannt aus der hr-Fernseh-
Fastnacht 

 
 
Weihnachtsmarkt Bärstadt 
Sonntag, 29.11.2026, 15:00 Uhr 

Rund um die Linde in Bärstadt 
Verschiedene Stände, gemeinsames Sin-
gen mit dem Gemischten Chor Frohsinn 

 
 
Weihnachtsfeier der Senioren 
Gemeinde Schlangenbad 

Sonntag, 29.11.2026, 15:00 Uhr 

Dorfgemeinschaftshaus Hausen v.d.H. 
Vorweihnachtliches und stimmungsvol-
les Programm für Senioren ab 70 Jahre 

November 2026

Veranstaltungen

Interessante Meldungen? 
Wenden Sie sich einfach an: 

redaktion@schlangenbad.de

Nikolaus kommt
Ganz traditionell wird auch in diesem 
Jahr der Nikolaus wieder nach Nie-
dergladbach kommen. 
Am Samstag, den 5. Dezember be-
ginnt um 16.30 Uhr das Warten auf 
den Nikolaus am Haus Ägidius. Im 
Laufe des Abends wird der Schlitten 
mit dem Nikolaus und Knecht Rup-
recht erwartet. Für das leibliche Wohl 
der Kinder und selbstverständlich 
auch für das Wohl der Erwachsenen 
ist Bestens gesorgt. 
Auswärtige Kinder bitten wir sich bis 
zum 1. Dezember unter der Telefon-
Nr. 06124-9061 (Fam. Gottbehüt) an-
zumelden. 
 
A. Gottbehüt 

Neuerscheinung eines weiteren „Who was Who“ 

„Große Welt im kleinen Bad“ ist Fort-
setzung und Ergänzung des ersten 
Bands der Schlangenbader Ge-
schichte(n): „Es trug sich zu im 
Schlangenbade“. Von A bis Z führt Sa-
bine Bongartz darin neue Narrative 
aus drei Jahrhunderten zusammen, 
um das immaterielle Kulturerbe 
eines aristokratisch geprägten Bä-
dertourismus vor dem Vergessen zu 
bewahren. Durch Verweise auf Bilder, 
Persönlichkeiten und Themen im ers-
ten Band finden beide Bücher inhalt-
lich eine Verbindung. 
Im Verlauf von mehr als 350 Jahren 

hatten unzählige vornehme Kurgäs-
te aus Adel, Prominenz und Bürger-
tum das kleine Kurbad aufgrund sei-
nes einzigartigen Wassers besucht 
und zogen mit ihrer Anwesenheit 
auch Glücksspieler oder Vagabun-
den an. Mit der Idee, die Vielfalt aller 
Besuchergruppen alphabetisch zu 
ordnen, konnte die in zwei Jahrzehn-
ten gesammelte Menge an Zitaten, 
faszinierenden Erlebnisberichten 
und authentischen Beschreibungen 
vergangener Architektur in eine 
kurzweilige Erzählweise eingebun-
den werden. Die Leserinnen und Le-

ser erleben also eine verbale Zeitrei-
se in die abwechslungsreiche Ver-
gangenheit des Kurorts, als hier die 
„Große Welt im kleinen Bad“ zu Gast 
war.  
 
Das ehrenamtliche Projekt war dank 
der Unterstützung zahlreicher Spon-
soren möglich geworden. Sabine 
Bongartz hat zudem beim Verlag 
Herder/wbg academic auf ihren Au-
torenanteil verzichtet, damit das 
Buch den Verkaufspreis von 20 Euro 
nicht überschreitet und so auch für 
Kur- und Reha-Gäste ein attraktives 

Souvenir darstellt. Auf der Home-
page „ortsverfuehrung.de/Lesestoff“ 
finden Interessierte vorab das In-
haltsverzeichnis und als Bonus eine 
umfangreiche Übersicht aller im 
Buch vorkommenden Persönlichkei-
ten inklusive Kapitelangaben. 
In Schlangenbad ist „Große Welt im 
kleinen Bad“ in der Tourist Informa-
tion und in der Schlangen-Apotheke 
erhältlich, in Georgenborn im Café 
Wolke 7 (Mainstraße 23) sowie im 
Internet-Buchhandel. 
 
S. Bongartz 

Fortsetzung und Ergänzung des ersten Bands der Schlangenbader Geschichte(n)
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Schlangenbader und Craponner 
auf Entdeckungstour durch das 
Ruhrgebiet

Vom 5. bis 9. Oktober war der Partner-
schaftsverein Schlangenbad-Crapon-
ne (PVSC) mit seinen französischen 
Freundinnen und Freunden aus Cra-
ponne im Ruhrgebiet unterwegs.  
 
Rund 40 Teilnehmer besuchten 
unter anderem den Kölner Dom, das 
Bergbaumuseum Bochum, das 
Deutsche Fußballmuseum in Dort-
mund, das Schiffshebewerk Henri-
chenburg, die Villa Hügel der Fami-
lie Krupp und die Zeche Zollverein in 
Essen. Wo immer möglich, gab es 
eine deutsche und eine französische 
Führung. Auch die Geselligkeit kam 
nicht zu kurz, etwa bei der Bierver-
kostung in der Privatbrauerei Fiege 
und beim Musical Starlight Express 
in Bochum. 

Die Partnerschaftsreise ging auf 
einen Vorschlag des ehemaligen 
PVSC-Vorsitzenden Ulrich Farr zu-
rück, der sie gemeinsam mit der Fir-
ma Engelhardt ausgearbeitet hat. 
Als Reiseleiter und Übersetzer 
machte er die Fahrt mit launigen 
Anekdoten im Ruhrgebietsdialekt 
für alle zu einem Erlebnis. Es  
war die letzte Reise, die Ulrich  
Farr organisiert hat, denn er  
scheidet im nächsten Jahr nach 
langjähriger Tätigkeit aus dem Vor-
stand aus.  
 
Der Verein dankt ihm herzlich für 
sein Engagement. 
 
Partnerschaftsverein  
Schlangenbad-Craponne (PVSC).

Industriekultur: Partnerschaftsverein on Tour

Die Reisegruppe aus Schlangenbad und Craponne in der Zeche Zollver-
ein in Essen. Bild: PVSC

„Sicher gegen Trickbetrug & Schockanrufe“ 

Ob falsche Polizisten, Enkeltrick oder 
Schockanrufe am Telefon – Betrüger 
lassen sich immer neue Wege einfal-
len, um gezielt Seniorinnen und Se-
nioren zu täuschen. Doch Sie können 
sich schützen!= 
Gemeinsam mit der Polizeistation 
Bad Schwalbach laden wir Sie herzlich 
zu einem interaktiven und kostenfrei-
en Sicherheitsnachmittag ein. Ein Ex-
perte der Polizei zeigt uns ganz prak-
tisch, wie man die miesen Tricks sofort 
durchschaut und am Telefon oder an 
der Haustür richtig reagiert. 
 
Wann:  Freitag, 20. November 
Uhrzeit: 14:30 Uhr (voraussichtliche 
Dauer ca. 1,5 Stunden)  
Wo: Evangelisches Gemeindezent-
rum, Kirchenpfad 10, Georgenborn   
Für Getränke und Gebäck wird ge-
sorgt.  Wir bitten um Anmeldung für 
diese Veranstaltung bis zum 13. No-
vember im Gemeindebüro der evan-
gelischen Hoffnungsgemeinde: Stich-
wort: „ökum. Treff 60+ Schlangenbad“ 
Telefon 06124/702713 oder per Mail: 
rosemarie.doerner@ekhn.de. 

Rückblick: Stadtführung in Eltville 
Am 25. September fand eine Stadt-
führung in Eltville statt. Die von uns 
gebuchte Stadtführerin hat an die-
sem warmen Sommertag die Teil-
nehmer nicht nur durch Jahreszah-
len, sondern auch durch kleine Ge-
schichten und Anekdoten begeis-
tert. Von der Burg mit den vielen Ro-
senbeeten ging es an die Rheinpro-
menade, die alte Stadtmauer und 

dann zum Entenbrunnen sowie zum 
Eltviller Brunnen. Den Abschluss der 
Führung bildete schließlich das El-
ternhaus der Gensfleisch’s (Eltern 
von J. Gutenberg). In der Straußwirt-
schaft „Schmiede-Appel“ wurde bei 
gutem Essen und einem Glas Wein 
der Nachmittag zum Abschluss ge-
bracht. 
 
Das Organisationsteam Treff 60+ 

Ökumenischer Treff 60+ bietet interaktiven Sicherheitsnachmittag

Treff 60+ unterwegs: Stadtführung in Eltville Bild: Treff 60+

Erntedank und Renovierung der Trauerhalle

Die Rentner-Initiative „Wenn das Dorf 
ruft“ in Hausen v.d.H. hatte sich auch für 
den Spätsommer einiges vorgenom-
men und widmete sich mit viel Enthu-
siasmus und Eifer, großer Hingabe und 
Tatkraft und vor allem mit sehr viel Spaß 
und Gemeinsinn den beiden Projekten 
„Erntedank“ und „Trauerhalle“. 
 
Zum Dank für die Gaben aus Landwirt-
schaft und Gärten sowie als Zeichen der 
Naturverbundenheit errichtete die 
Rentnergruppe zum Erntedankfest auf 
dem Dallesplatz eine selbst hergestellte 
Erntekrone sowie ein historisches Spei-
chenrad, das mit heimischem Gemüse, 
Obst und den unterschiedlichsten 
Früchten reichlich gefüllt war. Damit 

wurde in unserer Dorfmitte wieder ein-
mal eine stark christlich geprägte Tradi-
tion zum Ausdruck gebracht, mit der 
sich die Bürgerinnen und Bürger fast 
zwei Wochen lang verbunden fühlen 
konnten. 
 
Nachdem die Rentner-Initiative im 
Außenbereich der Trauerhalle am Fried-
hof bereits einige Stützbalken ausge-
tauscht und den Türrahmen repariert 
hatte, wurden anstehende Renovie-
rungsarbeiten in den Innenbereich der 
Trauerhalle verlegt. Die Rentner legten 
den Boden der Trauerhalle mit Abde-
ckvlies aus, stellten bis unter die Decke 
ein Gerüst, klebten zum Schutz akri-
bisch alle notwendigen Stellen mit Mal-

erkrepp ab, durchmischten mit bloßen 
Händen die Wandfarbe und strichen die 
großflächigen Wände mit oder pinsel-
ten die Ecken und Kanten ohne Teles-
kopstange. Nach mehr als 60 intensiven 
Arbeitsstunden waren die von der Ge-
meinde uns zur Verfügung gestellten 
Farbeimer leer, die Bodenfliesen wieder 
blitzeblank geschrubbt und die Trauer-
halle erstrahlte im neuen Glanz. 
 
Die Rentner bedanken sich recht herz-
lich bei allen Spendern, Unterstützern 
und Freunde der Initiative und wün-
schen allen eine farbenfrohe und ge-
mütliche Herbstzeit. 
 
Ihre Initiative „Wenn das Dorf ruft“     

Rentner-Initiative „Wenn das Dorf ruft“ hat zwei Projekte umgesetzt

Speichenrad mit heimischen Früchten zum Erntedank Bild: Initiative „Wenn das Dorf ruft“     

Ausstellung in der 
Seniorenresidenz in 
Schlangenbad

Ab dem 6. November findet in 
der Seniorenresidenz Schlangen-
bad, Rheingauer Straße 15 eine 
neue Ausstellung statt, in der 
Werke der Grafikerin und Künst-
lerin Barbara Steichert aus 
Schlangenbad zu sehen sind. 
 
Barbara Steichert hatte von 1979 
bis 1983 an der Fachhochschule 
Wiesbaden Design studiert, mit 
der Ambition Buch-Illustratorin 
zu werden. Allerdings war es 
schwierig, sich damit den Lebens-
unterhalt zu verdienen. So arbei-
tete sie für 35 Jahre an der Volks-
hochschule Wiesbaden als Lei-
tungs-Assistentin. Dort erwarb 
sie Kenntnisse in EDV-Program-
men und deren grafische Anwen-
dung. Sie lernte in Malkursen 
Aquarell-, Acryl- und Ölmalerei 

kennen. Sie experimentierte auch 
mit besonderen Techniken. 
 
Zu sehen sind zahlreiche Portraits 
in vielerlei Techniken, Figürliche 
Zeichnungen, Objekte und Land-
schaften in Öl-, Aquarell- und Ac-
ryl-Technik, sowie Federzeich-
nungen und Comic-Objekte. Indi-
viduellen Techniken werden zu 
sehen sein; besondere Objekte, 
wie ein stummer Diener und ein 
Portrait, geschnitzt aus Styropor; 
Kopien berühmter Maler (DANAE 
von Gustav Klimt im Originalfor-
mat) und ein Frauenbildnis (an-
gelehnt an Paul Gauguin), beide 
als Ölgemälde, werden ausge-
stellt. 
 
Ihre Seniorenresidenz  
Schlangenbad

PORTRAITs und mehr
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Gottesdienste 
 
Herz Jesu Schlangenbad 
 
Sonntag, 15. November 
11:00 Uhr Heilige Messe  
 
Sonntag, 22. November 
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
 
Sonntag, 06. Dezember 
11:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier als 

Familiengottesdienst  
 
 
St. Ägidius Niedergladbach 
 
Sonntag, 08. November 
09:30 Uhr Heilige Messe  
 
Sonntag, 15. November 
09:30 Uhr Heilige Messe  
 
Sonntag, 22. November 
09:30 Uhr Heilige Messe  
 
Sonntag, 06. Dezember 
09:30 Uhr Heilige Messe  
 
 
St. Nikolaus Obergladbach 
 
Keine Gottesdienste  
 
 
Herz Jesu Schlangenbad –  
offene Kirche und Spenden für 
die Tafel 
Die Kirche Herz Jesu in Schlan-
genbad ist jeden Sonntag für Be-
sucher geöffnet: 
im Winter von 11 bis 16 Uhr 
Die offene Kirche lädt dazu ein, 
einen Moment innezuhalten, zur 
Ruhe zu kommen, ein Gebet zu 
sprechen oder einfach die be-
sondere Atmosphäre des Kir-
chenraums zu genießen. 
Während der Öffnungszeiten 
können außerdem gerne Le-
bensmittelspenden für die Tafel 
abgegeben werden. Direkt am 
Eingang steht dafür ein Korb be-
reit, der gerne befüllt werden 
darf. Der Ortsausschuss Herz Je-
su kümmert sich darum, dass die 
gesammelten Spenden regelmä-
ßig zur Tafel gebracht werden. 
Dort freut man sich sehr über 
diese Unterstützung. 
Herzlichen Dank an alle, die et-

was dazugeben und damit Men-
schen in unserer Region unter-
stützen! 
 
„Wenn Männer stimmen!“ –  
Konzert des Männerchores 
Langenseifen in Niedergladbach 
Am 7. November tritt der Män-
nerchor Langenseifen um 19 Uhr 
in der Kirche St. Ägidius in Nie-
dergladbach auf mit einer Quer-
beetmischung von Pop & Rock 
bis Klassik & Geistlichem. Karten 
zu 10 € erhalten Sie über Joa-
chim Schlüter unter Telefon 
06124 6687. 
Der Männerchor Langenseifen: 
16 Sänger im Alter zwischen 19 
und 75 Jahren, verbunden durch 
den Spaß am Singen, das unkom-
plizierte Miteinander und die 
Freude an gelungenen Auftritten. 
Das Repertoire reicht von Pop zu 
Rock, von Schlager über Shantys 
bis hin zu traditionellen Liedern. 
Bernd Wüstemann ist der lang-
jährige Chorleiter. Ihn zeichnen 
seine ruhige und wertschätzende 
Art, seine Geduld und die Fähig-
keit, alle Sänger zu einem harmo-
nischen Ganzen zusammenzu-
führen, aus. Das Ergebnis lässt 
sich hören. Interesse geweckt? 
Einfach mal reinschnuppern und 
mitsingen. Probe ist jeden Diens-
tag von 19:30 – 21:00 im Bürger-
haus Langenseifen. www.lieder-
kranz-langenseifen.de  
 
Treff 60 + Schlangenbad:  
„Sicher gegen Trickbetrug & 
Schockanrufe“ 
Ob falsche Polizisten, Enkeltrick 
oder Schockanrufe am Telefon – 
Betrüger lassen sich immer neue 
Wege einfallen, um gezielt Se-
niorinnen und Senioren zu täu-
schen. Doch Sie können sich 
schützen! Gemeinsam mit der 
Polizeistation Bad Schwalbach 
sind Sie herzlich eingeladen zu 
einem interaktiven und kosten-
freien Sicherheitsnachmittag. 
Eine Expertin der Polizei zeigt 
ganz praktisch, wie man die mie-
sen Tricks sofort durchschaut 
und am Telefon oder an der 
Haustür richtig reagiert. Wann: 
Freitag, 20. November, um 14:30 
Uhr (Dauer ca. 1,5 Stunden). Für 
Getränke und Gebäck wird ge-
sorgt. Um Anmeldung für diese 
Veranstaltung wird gebeten im 
Gemeindebüro der evangeli-
schen Hoffnungsgemeinde: 
Stichwort „ökum. Treff 60+ 
Schlangenbad“ Telefon 
06124/702713 oder per Mail:  
rosemarie.doerner@ekhn.de. 

Gottesdienste 
 
Sonntag  08. November 

10.00 Uhr Gottes-
dienst mit Abend-
mahl in Schlangen-
bad; Pfr. Geisler 

 
11.00 Uhr   Ökumenischer Got-

tesdienst mit dem 
Hospizverein in der 
Katholischen Kirche 
St. Elisabeth; Gemein-
depädagoge Ketzer 
und Team 

 
Mittwoch  11. November  

17.00 Uhr Andacht 
mit dem Team der 
Kinderkirche in Bärs-
tadt 

 
Sonntag  15. November 

09.30 Uhr Gottes-
dienst mit anschlie-
ßender Kranznieder-
legung im Kirchhof in 
Bärstadt; Pfr. Geisler   

  
11.00 Uhr   Gottesdienst in der 

Kapelle in Langensei-
fen; Pfr. Geisler 

 
11.00 Uhr   Gedenkfeier am Krie-

gerdenkmal in Geor-
genborn; Prädikantin 
Modes 

 
12.00 Uhr   Gedenkfeier am Krie-

gerdenkmal in Wam-
bach; Prädikantin Mo-
des 

 
15.00 Uhr   Interreligiöses  

Friedensgebet der 
Stadt Bad Schwal-
bach, der Arbeitsge-
meinschaft Christli-
cher Kirchen (ACK) 
und der Moschee-Ge-
meinde in der Martin-
Luther-Kirche in Bad 
Schwalbach; Pfrin. 
Huppers   

 
Mittwoch 18. November 
Buß- und Bettag  
18.00 Uhr   Experimentelles Be-

ten in der Kapelle in 
Langenseifen; Pfr. 
Geisler 

Sonntag 22. November 
Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr   Gottesdienst in 

Schlangenbad; Pfr. 
Geisler 

 
11.00 Uhr  Gottesdienst in der 

Reformationskirche in 
Bad Schwalbach; 
Pfrin. Kassing 

 
Sonntag 29. November 
1. Advent    
10.00 Uhr   Gottesdienst mit dem 

Rheingauer Saiten-
spiel in Schlangen-
bad; Prädikantin Mo-
des  

                  
14.00 Uhr   Gottesdienst zur Er-

öffnung des Weih-
nachtsmarktes in 
Bärstadt; Pfr. Geisler 

 
17.00 Uhr   „abends anders“ - 

Gottesdienst in der  
Reformationskirche in 
Bad Schwalbach; 
Pfrin. Kassing  

 
Sonntag  06. Dezember 
2. Advent         
11.00 Uhr   Frauengottesdienst in 

der Reformationskir-
che in Bad Schwal-
bach mit   dem Frau-
enteam 

 
14.00 Uhr   Gottesdienst in Bärs-

tadt zur Verabschie-
dung von Pfr. Geisler 
in den  Ruhestand. 

 
Schlangenbader Abendmusik 
Orgelkonzert mit Andreas Lapp 
(Schlangenbad) und Marco Lo-
pes Ginja (Mainz-Kostheim).   
Samstag, 07. November 2026, 
19.30 Uhr, Evangelische Chris-
tuskirche Schlangenbad, Eintritt 
frei, Spenden erbeten. 
 
Kontemplation vor der Arbeit 
Jeden Dienstag und Freitag von 
07.20 Uhr – 07.40 Uhr per Zoom. 
Näheres unter www.kontempla-
tion-untertaunus.de, dort gibt es 
auch die Möglichkeit, sich zu 
Kontemplation vor der Arbeit an-
zumelden-es wird dann ein ent-
sprechender Link zugeschickt. 

Ökumenischer Treff 60+ 
„Sicher gegen Trickbetrug und 
Schockanrufe“, ob falsche Polizis-
ten, Enkeltrick oder Schockanru-
fe am Telefon – Betrüger lassen 
sich immer neue Wege einfallen, 
um Seniorinnen und Senioren zu 
täuschen. Gemeinsam mit der 
Polizeistation Bad Schwalbach 
laden wir Sie herzlich zu einem 
interaktiven und kostenfreien Si-
cherheitsnachmittag ein. Ein Ex-
perte zeigt uns ganz praktisch, 
wie man die miesen Tricks sofort 
durchschaut und am Telefon 
oder an der Haustür richtig re-
agiert. 
Wann: Freitag, 20. November 
2026, 14.30 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindezentrum in 
Georgenborn, Kirchenpfad 10. 
Wir bitten um Anmeldung bis 
Freitag, den 13.11.2026 im Ge-
meindebüro der Evangelischen 
Hoffnungsgemeinde, Tel. 06124 
– 702713, Stichwort Ökumeni-
scher Treff 60+ oder per mail: Ro-
semarie.Doerner@ekhn.de  
 
Kinderkirche Bärstadt 
Die Proben für das Krippenspiel 
beginnen. 
 
Handarbeitsgruppe „Nadelspiel“  
Wir treffen uns jeden ersten Mitt-
woch im Monat von 19.30 Uhr – 
21.00 Uhr  
im Clubraum des Evangelischen 
Gemeindezentrums in Georgen-
born,  
Kornweg 40. Das nächste Treffen 
ist am 02. Dezember 2026.  
 
Schlangenbader Abendmusik 
Konzert mit Annette von Czar-
nowski – Querflöte und Hans 
Uwe Hielscher an der Orgel. 
Samstag, 05. Dezember 2026, 
19.30 Uhr, Evangelische Chris-
tuskirche Schlangenbad, Eintritt 
frei, Spenden erbeten. 
 
Zentrales Gemeindebüro  
Sie erreichen das Gemeindebüro 
montags bis freitags von 9.00 
Uhr – 12.00 Uhr und donnerstags 
von 15.00 bis 18.00 Uhr unter fol-
gender Telefonnummer 06124 – 
702713 oder per mail: hoff-
nungsgemeinde.untertau-
nus@ekhn.de  

Katholische Pfarrei 
Heilige Familie 
Untertaunus

Evangelische 
Hoffnungsgemeinde 

im Untertaunus

Sie haben eine Meldung, die es wert ist,  
sie mit der Öffentlichkeit zu teilen? 

Wenden Sie sich einfach an: redaktion@schlangenbad.de

Schon den offiziellen WhatsApp-Kanal der Gemeinde Schlangenbad abonniert?


